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Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Krakow am See
18292 Krakow am See, Markt 2
Mo. geschlossen
Di. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Außenstelle in 18279 Lalendorf, Zum alten Dorf 1
Mo. 08:30 - 12:00 Uhr
Di. geschlossen
Mi. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. geschlossen
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Foto: Gabriele Riech



Krakower Seen-Kurier	 – 2 –	 16. Oktober 2026 | Nr. 10/2026

Kontaktinformationen der Amtsverwaltung Krakow am See
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Aufgabengebiet Durchwahlnummer E-Mail
Leitende Verwaltungsbeamtin 038457 304 32 amtsleitung@krakow-am-see.de
Fachbereichsleitung Finanz- und 
Zentrale Verwaltung / Wahlleitung

038457 304 29 finanzen@krakow-am-see.de

Standesamt 038457 304 22 standesamt@krakow-am-see.de
Einwohnermeldeamt / Fischereiwesen 
/ Fundbüro

038457 304 21 meldeamt@krakow-am-see.de

Geschäftsbuchhaltung / Haushalts-
planung /
Friedhofswesen

038457 304 16 kaemmerei@krakow-am-see.de
kaemmerei1@krakow-am-see.de

Anlagenbuchhaltung / Controlling 038457 304 19 anlagen@krakow-am-see.de
Kasse 038457 304 14 kasse@krakow-am-see.de

038457 304 14 vollstreckung@krakow-am-see.de
Allgemeine Verwaltung / Sitzungs-
dienst /
Wohngeldstelle

038457 304 23
038457 304 34

sitzungsdienst1@krakow-am-see.de
sitzungsdienst@krakow-am-see.de
wohngeld@krakow-am-see.de

Personal / Versicherungen 038457 304 25 personalamt@krakow-am-see.de
Steuern und Abgaben
Satzungsrecht

038457 304 20 steueramt@krakow-am-see.de
satzungsrecht@krakow-am-see.de

Projektmanagement 038457 304 53 projekte@krakow-am-see.de
Schulen und Kindereinrichtungen / 
Kultur /
Jugend und Sport/ Demokratie leben

038457 304 17 zentraledienste@krakow-am-see.de

Fachbereichsleitung Bau- und Ord-
nungsamt

038457 304 27 bauamt@krakow-am-see.de

Liegenschaften / Vergabe von Haus-
nummern /
stv. Wahlleitung

038457 304 33 liegenschaften@krakow-am-see.de

Bauordnung / Bauplanungsrecht 038457 304 31 bauordnung@krakow-am-see.de
Bauplanungsrecht / Vergabestelle 038457 304 12 vergabe@krakow-am-see.de
Bauunterhaltung / Straßenbeleuch-
tung

038457 304 71 bauunterhaltung@krakow-am-see.de

Bauverwaltung / Pachten 038457 304 58 bauverwaltung@krakow-am-see.de
Bauinvestitionen 038457 304 30

038457 304 82
bauinvestitionen@krakow-am-see.de
bauinvestitionen1@krakow-am-see.de

Umwelt, Gehölzschutz 038457 304 24
0162 6030194

ordnungsamt@krakow-am-see.de

Brandschutz, Ordnungsrecht / Ver-
kehr, HundeVO

038457 304 57 brandschutz@krakow-am-see.de

Ordnungsrecht / Verkehr
Gewerbean-/-um-/-abmeldung
HundeVO
Gleichstellungsbeauftragte

038457 304 26 gewerbe@krakow-am-see.de

Gerätewart 038457 304 24
0162 6030209

geraetewart@krakow-am-see.de

Außenstelle Lalendorf 038457 304 55
038457 304 54

emalalendorf@krakow-am-see.de

Fax -> Alle Bereiche 038457 304 10
Schiedsstelle des Amtes 038457 22129 Herr Gundolf Bötefür
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Zeit der Landtagswahl in Mecklenburg-Vorpommern am 20. 
September 2026 liegt hinter uns. Sie ist im Amt Krakow am See 
ordnungsgemäß und ohne besondere Vorkommnisse verlau-
fen. Dank der guten Vorbereitung und der engagierten Arbeit 
in den Wahllokalen konnte die Wahl reibungslos durchgeführt 
werden.
Die Wahlbeteiligung im Amt Krakow am See lag insgesamt 
bei 80,37 Prozent, einschließlich der abgegebenen Briefwahl-
stimmen. Dieses hohe Interesse an der Wahl zeigt das große 
Verantwortungsbewusstsein und die aktive Mitwirkung unserer 
Bürgerinnen und Bürger an der demokratischen Mitgestaltung.
Die detaillierten Wahlergebnisse der einzelnen Wahlbezirke 
finden Sie auf der Homepage des Amtes Krakow am See unter 
der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntma-
chungen“.
Mein herzlicher Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern für 
ihre Teilnahme an der Wahl. Ein besonderes Dankeschön 
möchte ich zudem den zahlreichen ehrenamtlichen Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern aussprechen, die mit ihrem enga-
gierten Einsatz zu einem erfolgreichen und ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahl beigetragen haben.
Ebenfalls in diese intensiven Wochen fielen folgende Veran-
staltungen:

Klimaschutzkonzept

Am 10.09.2026 fand in Hoppenrade eine Informationsveran-
staltung der KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH 
aus Schwerin und der Klimaschutzbeauftragten unserer Amts-
verwaltung zum Stand der Erstellung eines Klimaschutzkon-

zeptes für den Amtsbereich Krakow am See statt. Das Klima-
schutzkonzept ist weitestgehend fertiggestellt.
Nach den Ausführungen der KUBUS GmbH nutzten die an-
wesenden Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit zu einem 
regen Austausch zu bestehenden Fragen und Hinweisen zum 
vorgestellten Konzept.

Waldbrandübung

Am Sonnabend, dem 12.09.2026, waren die Feuerwehren aus 
dem gesamten Amtsbereich zu einer ganztägigen Waldbrand-
übung in der Gemeinde Dobbin-Linstow eingesetzt. Über 80 
Kameradinnen und Kameraden übten im Waldgebiet um Born-
krug die Waldbrandbekämpfung mittels wasserführenden 
Fahrzeugen, aufzubauenden Kreisregnern, der erforderlichen 
Wasserversorgung über eine Schlauchstrecke von ca. 1000 
Metern sowie die Einsatzführung aller eingesetzten Kräfte und 
Mittel. Mein Dank gilt der Amtswehrführung für die Organisati-
on der Übung und allen Mitwirkenden für die gute Zusammen-
arbeit.

Herbstlaub und Grundstücke

Und während sich nun die Blätter färben und von den Bäu-
men wehen, ist ein guter Zeitpunkt gekommen, sich der Grund-
stückspflege zu widmen. Je gepflegter Ihr eigenes Grundstück, 
umso schöner sind auch unsere Gemeinden. Und warum bis 
zum Frühjahr warten – ein Herbstputz tut es auch.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen wunderbaren Ok-
tober!

Ihr Amtsvorsteher
Matthias Streeb

Bankverbindung für das Amt, die Stadt und die Gemeinden
Deutsche Kreditbank I IBAN: DE43 1203 0000 0000 1034 40 I BIC: BYLADEM1001

Sprechzeiten der Bürgermeister und des Amtsvorstehers

Stadt Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Herr Rojahn donnerstags
nach Vereinbarung

Tel. 038457 30418
E-Mail:
buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

Gemeinde Lalendorf
Zum Alten Dorf 1
(Gemeindehaus)
18279 Lalendorf

Herr Stiewe Donnerstag, den 
22.10.2026 um 16:30 Uhr

Tel.: 038452 221780
E-Mail:
bgm.lalendorf@krakow-am-see.de

Gemeinde Hoppenrade
Heckenweg 1
(Gemeindebüro)
18292 Hoppenrade

Herr Reimers montags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038451 70370 (Sprechstunde)
E-Mail: bgm.hoppenrade@krakow-am-see.de

Gemeinde Dobbin-Linstow
Karower Str. 9
(Gemeindebüro)
18292 Dobbin-Linstow,
OT Dobbin

Herr Ober-Sundermeier Jeden ersten und dritten
Dienstag im Monat
16:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038457 389991
E-Mail: bgm.dobbinlinstow@krakow-am-see.de

Gemeinde Kuchelmiß
Krakower Str. 17
(Gemeindebüro)
18292 Kuchelmiß

Herr Hildebrandt dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038456 60153
E-Mail: bgm.kuchelmiss@krakow-am-see.de

Amtsvorsteher
Amtsverwaltung
Krakow am See
Markt 2,18292
Krakow am See

Herr Streeb dienstags
nach Vereinbarung

Tel.: 038457 30456
E-Mail: AV@krakow-am-see.de
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Termine

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am Donners-
tag den 22. Oktober um 16:30 Uhr in Lalendorf statt.

Mit herzlichen Grüßen

Karl-Heinz Stiewe

Informationen des Bürgermeisters  
Dirk Rojahn zu aktuellen Themen der Stadt 

Krakow am See
Turnhalle/ Mehrzweckhalle

Die Turnhalle wurde in den vergangenen Jahren nicht nur für den 
Sport, sondern auch für Veranstaltungen wie Karneval, Geflü-
gelausstellungen oder die Babybörse genutzt. Damit diese Ver-
anstaltungen weiterhin stattfinden können, war die Umwidmung 
zur Mehrzweckhalle erforderlich. Dafür wurden verschiedene 
bauliche und brandschutztechnische Maßnahmen umgesetzt. 
Am 20.08.2026 erfolgte die brandschutztechnische Bauzustands-
besichtigung durch eine Mitarbeiterin des Sachbereiches Vor-
beugender Brandschutz des Landkreises Rostock. Damit ist die 
brandschutztechnische Bauüberwachung abgeschlossen und das 
Bauvorhaben fertiggestellt. Die Halle steht nun wieder für Sport, 
Veranstaltungen und das gesellschaftliche Leben in unserer Ge-
meinde zur Verfügung.

30 Jahre Städtepartnerschaft

Vom 25. bis 27.09.2026 feierten wir gemeinsam mit unserer pol-
nischen Delegation das 30-jährige Bestehen der Städtepartner-
schaft mit Ujście. Drei abwechslungsreiche Tage mit vielen Be-
gegnungen und gemeinsamen Erlebnissen liegen hinter uns. 
Nach dem Empfang am Freitag besuchten wir am Samstag das 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr und unsere Schule. An-
schließend ging es zur Waldführung nach Glave und zum gemütli-
chen Ausklang nach Charlottenthal. Am Sonntag folgten ein Spa-
ziergang durch den Kurwald und eine Fahrt mit der „Seestern“, 
bevor wir uns von unseren Gästen verabschieden mussten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zu diesen schönen Tagen bei-
getragen haben, und besonders an unsere polnischen Freunde für 
die herzliche Gastfreundschaft. Für 2027 wurden wir bereits nach 
Ujście eingeladen – wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Bürgermeister Dirk Rojahn mit der Bürgermeisterin der Partner-
stadt Małgorzata Cichostępska� Foto: Aileen Giertz

Volkstrauertag

Am Sonntag, den 15. November 2026, um 11:00 Uhr findet auf 
dem Burgplatz die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
statt. In Erinnerung an die Opfer von Krieg und Gewalt wollen wir 
gemeinsam innehalten und der Menschen gedenken, die durch 
Krieg, Gewalt und Verfolgung ihr Leben verloren haben. Alle Bür-

Informationen aus der Gemeinde Lalendorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Lalendorf,

Fusion der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Am 15. September hat die Gemeindevertretung und am 30. 
September die Mitgliederversammlung des WAZ den Beschluss 
gefasst, den Teilbereich des Eigenbetriebes LAW Lalendorf, der 
für die Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung zu-
ständig ist, zum 01.01.2027 in den WAZ Bützow-Sternberg zu 
überführen. Alle Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden haben 
dem Beitritt einstimmig zugestimmt.

Nach der Entscheidung über den Beitritt zum WAZ erhielt 
Bgm.Stiewe vom Verbandsvorsitzenden Christian Grüschow 
und Geschäftsführer Henning Schmidt einen Blumenstrauß.  
Foto: Markus Böckermann

Diese Entscheidung ist keinem von uns Gemeindevertretern 
leichtgefallen. Je intensiver wir uns jedoch mit dem Thema 
befasst haben, desto klarer wurde der Schritt: Nach über 30 
Jahren Eigenständigkeit der Gemeinde Lalendorf in diesem Be-
reich fällt es einem kleinen Eigenbetrieb zunehmend schwerer, 
den stetig steigenden gesetzlichen und technischen Anforde-
rungen gerecht zu werden sowie das benötigte Fachpersonal 
zu gewinnen.

Um Sie umfassend über die Hintergründe und den Beitritt zu in-
formieren, lade ich Sie herzlich zu einer Einwohnerversamm-
lung ein:
Wann: Dienstag, 27. Oktober 2026 um 18:30 Uhr
Wo: Atrium der Johann-Pogge-Schule

Neben der Gemeindevertretung werden Ihnen Vertreter des 
Amtes, des WAZ sowie der EURAWASSER (Nord) als An-
sprechpartner für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. Nutzen Sie 
gerne die Gelegenheit zum persönlichen Austausch!

Laubentsorgung im Herbst

Wie in jedem Jahr steht der Herbst vor der Tür und die Bäume 
verlieren ihr Laub. Um Sie bei der Entsorgung zu unterstützen, 
stellt die Gemeinde laut Tourenplan am 1. November an insge-
samt 14 Standorten Laubcontainer bereit.
Die genauen Standorte finden Sie auf unserer Homepage, in 
der Gemeinde-App sowie über unseren WhatsApp-Kanal.

Immobilienverkauf & Rückblick Landtagswahl

Immobilie verkauft: Das Gebäude in der Rachower Straße 50 
in Wattmannshagen wurde per Beschluss der Gemeindever-
tretung an einen privaten Investor veräußert.
Rückblick Landtagswahl: Am 20. September fand die Land-
tagswahl statt. Rund 80 % der Wahlberechtigten in unserer Ge-
meinde Lalendorf und im Amt Krakow am See haben von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch gemacht. Das Ergebnis zeigt deutliche 
Veränderungen in der politischen Landschaft unserer Region.
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Herbst- und Trödelmarkt

Am 19.09.2026 fand am Café Kölln unser Herbst- und Trödel-
markt statt. Bei bestem Wetter konnten zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher einen schönen Tag verbringen. Das Angebot 
war vielfältig und reichte von unterschiedlichsten Dingen aus 
der Region bis hin zu kulinarischen Angeboten. Für die gewohnt 
gute Versorgung mit Speisen und Getränken sorgte die Familie 
Süldt.
Die erfreulich hohe Besucherzahl hat einmal mehr gezeigt, wie 
gut unsere Veranstaltungen angenommen werden und welchen 
wichtigen Beitrag sie für das gemeinschaftliche Leben in unse-
rer Gemeinde leisten.

� Foto: Hannes Reimers

Lalendorf wieder Teil der  
kommunalen Familie des WAZ

Am 30. September fand eine außerordentliche Verbandsver-
sammlung des WAZ – Wasserversorgungs- und Abwasser-
zweckverband – statt. Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war 
die Aufnahme der Gemeinde Lalendorf mit ihren rund 3.600 
Einwohnerinnen und Einwohnern in die kommunale Familie des 
WAZ. Die Verbandsversammlung stimmte der Aufnahme ein-
stimmig zu.
Ich freue mich sehr, die Gemeinde Lalendorf nach vielen Jahren 
wieder im WAZ begrüßen zu dürfen. Die einstimmige Entschei-
dung ist ein wichtiges Zeichen für die Zusammenarbeit und den 
gemeinsamen Weg innerhalb unseres Zweckverbandes.

Allgemeines aus der Gemeinde

Straßenbeleuchtung Schwiggerow
Ein weiterer Punkt auf unserer inzwischen sehr umfangreichen 
Liste konnte abgearbeitet werden: Der Stromanschlusskasten 
für die Straßenbeleuchtung in Schwiggerow wurde von einem 
Privatgrundstück auf Gemeindeland umgesetzt. Damit konnte 
eine seit längerer Zeit bestehende Angelegenheit nun abschlie-
ßend geregelt werden.

Straßenbeleuchtung Bahnhofstraße Hoppenrade
Auch bei der Straßenbeleuchtung in der Bahnhofstraße in Hop-
penrade geht es voran. Die erforderlichen Reparaturarbeiten 
sind derzeit in der Umsetzung. Damit die Beleuchtung nach 
längerer Zeit wieder vollständig in Betrieb genommen werden 
kann, müssen sämtliche Lampen höher gesetzt und die Elektrik 
im Inneren der Leuchten erneuert werden.

Straßenbeleuchtung Koppelow
Für die Reparatur der Straßenbeleuchtung in Koppelow wurde 
der Auftrag inzwischen erteilt. Die Arbeiten sollen noch in die-
sem Jahr durchgeführt werden.

Glasfaserausbau in unserer Gemeinde
Viele von Ihnen werden es bereits bemerkt haben: RE.NE, eine 
Marke der Landwerke M-V Breitband GmbH, hat inzwischen 
mit dem Glasfaserausbau in unserer Gemeinde begonnen. Ver-
treterinnen und Vertreter des Unternehmens sprechen derzeit 
noch gezielt Haushalte an, die bislang keinen kostenlosen Glas-
faseranschluss bestellt haben.

gerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam ein Zei-
chen der Erinnerung, des Mitgefühls und des Friedens zu setzen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Dirk Rojahn

Informationen aus der  
Gemeinde Hoppenrade

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

der Herbst hat Einzug gehalten und damit stehen in unserer 
Gemeinde wieder zahlreiche Aufgaben, Projekte und Veranstal-
tungen an. Im Folgenden möchte ich Sie über aktuelle Entwick-
lungen, bereits umgesetzte Maßnahmen sowie die kommenden 
Termine informieren.

Unterstützung bei der Laubentsorgung

Um Sie als Bürgerinnen und Bürger bei der Entsorgung des 
anfallenden Laubes im öffentlichen Straßenbereich zu unter-
stützen, haben wir bereits an verschiedenen Stellen Laubsäcke 
verteilt. Ich möchte Sie an dieser Stelle herzlich bitten, diese 
ausschließlich für Laub zu verwenden. Garten- und sonstige 
Grünabfälle gehören nicht in die Laubsäcke.
Sollten Sie weiteren Bedarf an Laubsäcken haben, wenden Sie 
sich bitte gerne an uns. Wir werden uns bemühen, Ihnen ent-
sprechend weitere Säcke zur Verfügung zu stellen.

Neue Löschwasserentnahmestelle in Schwiggerow

Am 02.09.2026 konnte die neue Löschwasserentnahmestelle 
in Schwiggerow abgenommen werden. Dabei handelt es sich 
um eine unterirdische Zisterne mit einem Fassungsvermögen 
von 100 m³. Besonders erfreulich ist die gemeinsam mit dem 
Betreiber des neuen Umspannwerkes in Schwiggerow gefun-
dene Lösung. Im Rahmen der Gespräche und Verhandlungen 
konnte vereinbart werden, dass der Betreiber die Kosten für die 
Zisterne einschließlich des vollständigen Einbaus übernimmt. 
Die Gemeinde stellt hierfür das erforderliche Grundstück zur 
Verfügung. Für unsere Gemeinde bedeutet dies: Es entstehen 
keinerlei Kosten. Gleichzeitig konnten wir damit eine wichtige 
Maßnahme zur Verbesserung und Sicherstellung der Lösch-
wasserversorgung in Schwiggerow umsetzen. Insgesamt konn-
te die Gemeinde dadurch rund 
70.000 Euro einsparen.
Die Löschwasserentnahme-
stelle ist bereits einsatzbereit. 
Lediglich kleinere Restarbei-
ten, unter anderem am Geh-
weg, müssen durch den Betrei-
ber des Umspannwerkes noch 
ausgeführt werden. Ich möchte 
mich an dieser Stelle ausdrück-
lich für die konstruktive Zusam-
menarbeit und die gefundene 
Lösung bedanken.

� Fotos: Hannes Reimers
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Objektdaten:
•	 Gemarkung Groß Grabow, Flur 3, Flurstück 152
•	 Grundstücksgröße 2012m²
•	 bebaut mit einem unterkellerten Mehrfamilienhaus mit 13 

Wohneinheiten nebst 2 sanierungsbedürftigen Garagen
•	 10 Wohneinheiten vermietet, 3 Wohneinheiten leerste-

hend
•	 1 Garage vermietet, 1 Garage leerstehend und nicht 

nutzbar
•	 Wohnfläche ca. 686m²
•	 Baujahr ca. 1970-80
•	 Einsicht in das Gutachten vom 19.08.2026 ist nach telefo-

nischer Absprache im Amt Krakow am See möglich
•	 Eine Besichtigung ist nach telefonischer Absprache mit 

der WoKra Krakow am See GmbH möglich, Tel. 038457-
50615.

Grundbuch:
•	 Charlottenthal Blatt 1191 

Abteilung II und III: jeweils lastenfrei

Baurecht:
•	 Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB 

zu beurteilen.

Ausschreibungsbedingungen:
•	 Kaufpreis gegen Gebot
•	 Mindestgebot: 236.000,00 Euro
•	 Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB 

/ VOL dar.
•	 Die Ausschreibung wurde am 01.10.2026 eröffnet und ist 

für einen Zeitraum von 2 Monaten befristet.
•	 Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung 

des Kaufpreises beinhalten, sofern ein anderer Kaufin-
teressent einen höheren Kaufpreis bietet, werden nicht 
gewertet.

•	 Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
politischer Gremien.

Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat 
deutlich die lesbare Aufschrift – Ausschreibung Am Berge 
12/13 – Nicht öffnen – zu tragen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Amt Krakow am See
Bauamt – Abt. Liegenschaften – Frau Lehsten
Markt 2, 18292 Krakow am See
Telefon: 038457 / 304 33; E-Mail: liegenschaften@krakow-am-
see.de

Ausschreibung
Die Stadt Krakow am See schreibt das unbebaute Grundstück 
Alt Sammiter Damm 16 in 18292 Krakow am See zum Verkauf 
aus:

Objektdaten:
•	 Gemarkung Krakow am See, Flur 14, Flurstück 199
•	 Grundstücksgröße 4343m²
•	 Grundbuch von Krakow am See Blatt 41329, lastenfrei in 

Abt. II und III
•	 ehem. Wasserwerksgrundstück Alt Sammiter Damm 16
•	 pacht- und nutzungsfrei
•	 Gemarkung Krakow am See, Flur 14, Flurstück 196
•	 Grundstücksgröße 6414m²
•	 Grundbuch von Krakow am See Blatt 2911, bzgl. Flurstück 

196 lastenfrei in Abt. II und III
•	 Grünland (Flächennaturdenkmal)
•	 pacht- und nutzungsfrei
•	 Einsicht in das Gutachten vom 19.08.2026 ist nach telefo-

nischer Absprache im Amt Krakow am See möglich

Zustand:
•	 Das Wasserwerk mit Nebengebäuden und den zugehö-

rigen Brunnen wurde 2019 vollumfänglich zurückgebaut. 
Verblieben sind stillgelegte Leitungen in etwa 1,50 m Tiefe. 
Das Gelände ist eingezäunt und seither brach liegend.

In diesem Zusammenhang möchte ich besonders auf unsere 
Informationsveranstaltung am 28.10.2026 um 18:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Hoppenrade hinweisen. Dort erhalten Sie 
weitere Informationen zum Ausbau und haben Gelegenheit, of-
fene Fragen direkt mit den Verantwortlichen zu besprechen.

Kommende Veranstaltungen

Abschließend möchte ich Sie herzlich auf unsere nächsten Ver-
anstaltungen hinweisen. Ich würde mich sehr freuen, bei den 
kommenden Terminen viele von Ihnen persönlich begrüßen zu 
dürfen.
•	 24.10.2026 – Laternenumzug, ab 18:00 Uhr an der Feuer-

wehr Koppelow
•	 14.11.2026 – Ball der Vereine, ab 18:00 Uhr im Gemeinde-

zentrum 
Kartenvorverkauf ab dem 19.10.2026, jeweils von 17:00 
bis 18:00 Uhr, im Rahmen der Bürgermeistersprech-
stunde im Gemeindezentrum

•	 27.11.2026 – Glühweinabend am Gemeindezentrum, ab 
18:00 Uhr

•	 28.11.2026 – Adventssingen mit der Singegemeinschaft, 
ab 17:00 Uhr im Café Kölln

•	 12.12.2026 – Weihnachtsfeier der Gemeinde und der 
Kirchgemeinde Reinshagen, ab 15:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Hannes Reimers

Ausschreibung
Die Stadt Krakow am See schreibt das Mietwohngrundstück 
Am Berge 12/13 in 18292 Krakow am See OT Groß Grabow 
zum Verkauf aus:
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Grundbuch:
•	 Vietgest Blatt 305
•	 Abteilung II: den Ausschreibungsgegenstand betreffend 

lastenfrei
•	 Abteilung III: lastenfrei

Baurecht:
•	 Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist nach § 35 BauGB zu 

beurteilen.

Ausschreibungsbedingungen:
•	 Kaufpreis gegen Gebot
•	 Mindestgebot: 8.500,00 Euro
•	 Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB / 

VOL dar.
•	 Die Ausschreibung wurde am 01.10.2026 eröffnet und ist für 

einen Zeitraum von 1 Monat befristet.
•	 Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des 

Kaufpreises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent 
einen höheren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet.

•	 Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
politischer Gremien.

Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deut-
lich die lesbare Aufschrift - Ausschreibung Vietgest, Seestraße 
– Nicht öffnen - zu tragen.

Kontakt:
Amt Krakow am See
- Bauamt – Abt. Liegenschaften – Frau R. Lehsten
Markt 2, 18292 Krakow am See
Telefon: 038457 / 304 33; E-Mail: liegenschaften@krakow-am-
see.de

Einladung zur Einwohnerversammlung
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

zum 1. Januar 2027 tritt die Gemeinde Lalendorf dem WAZ bei. 
Über die anstehenden Veränderungen und die praktische Umset-
zung möchten wir Sie frühzeitig und umfassend informieren.
Hierzu lade ich Sie herzlich zu einer Einwohnerversammlung ein.

Wann und Wo?
Datum: Dienstag, 27. Oktober 2026
Uhrzeit: 18:30 Uhr (Einlass ab 18:15 Uhr)
Ort: Atrium der Johann-Pogge-Schule Lalendorf
Adresse: Schulstraße 15, 18279 Lalendorf

Themen des Abends:
• Der Übergang: Ablauf, Zeitplan und was sich für Sie 

konkret ändert.
• Satzungen & Gebüh-

ren:
Regelungen des WAZ.

• Technik & Service: Die künftige Betriebsführung durch 
die EURAWASSER Nord GmbH.

• Ihre Ansprechpartner: Kontaktdaten für Notdienste, Zähler-
stände und Kundenbetreuung.

Fragen direkt an die Experten richten:
Im Anschluss an die Präsentation stehen Ihnen Vertreter von 
WAZ und EURAWASSER Nord GmbH direkt für Ihre individuellen 
Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit zum persönli-
chen Austausch!

Schriftliche Information im Nachgang: Die wichtigsten Kern-
informationen werden allen Wasser- und Abwasserkunden im 
Nachgang zur Veranstakung nochmals durch den LAW (Lalen-
dorfer Abwasser und Wasser) per Post zugeschickt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen konstruktiven Aus-
tausch!

Karl Heinz Stiewe
Bürgermeister der Gemeinde Lalendorf

Baurecht:
•	 Der Flächennutzungsplan weist aufgrund der bis 2019 aus-

geübten Nutzung als Wasserwerk „Fläche für Versorgungs-
anlagen mit Zweckbestimmung Wasser“ aus.

•	 Das Flurstück 199 kann bis in eine Tiefe von ca. 23m der 
im Zusammenhang bebauten Ortslage zugeordnet wer-
den. Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist dafür nach § 34 
BauGB und für die Restfläche sowie für Flurstück 196 nach 
§ 35 BauGB zu beurteilen.

•	 Es wird empfohlen eine Bauvoranfrage zu stellen.
•	 Beide Flurstücke grenzen nordöstlich an Waldflächen, so 

dass in einem Bereich von 30m zum Wald ein Verbot für 
die Errichtung von Anlagen, die zu Wohnzwecken oder 
dem vorübergehenden Aufenthalt von Menschen dienen, 
gilt (§ 3 Abs. 1 WAbstVO M-V).

Ausschreibungsbedingungen:
•	 Kaufpreis gegen Gebot
•	 Mindestgebot 117.000,00 €
•	 Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB/

VOL dar.
•	 Die Ausschreibung wurde am 01.10.2026 eröffnet und ist 

für einen Zeitraum von 2 Monaten befristet.
•	 Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des 

Kaufpreises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent 
einen höheren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet.

•	 Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
der politischen Gremien.

Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deut-
lich die lesbare Aufschrift - Ausschreibung Alt Sammiter Damm 
16 - Nicht öffnen - zu tragen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Amt Krakow am See
Bauamt – Abt. Liegenschaften – Frau R. Lehsten
Markt 2, 18292 Krakow am See
Telefon: 038457 / 304 33
E-Mail: liegenschaften@krakow-am-see.de

Ausschreibung
Die Gemeinde Lalendorf schreibt das Gartengrundstück See-
straße in 18279 Lalendorf Ortsteil Vietgest zum Verkauf aus:

Objektdaten:
•	 Gemarkung Vietgest, Flur 1, Flurstück 65/23 (Teilfläche)
•	 Grundstücksgröße: ca. 446 m²
•	 bebaut mit einem kombinierten Gartenhaus mit Abstellflä-

che (Garage),
•	 Nutzfläche: 20 m² Gartenlaube, ca. 25 m² Garage/Abstell-

raum
•	 Baujahr: ca. 1966
•	 Erneuerung Dachstuhl und Dacheindeckung ca. im Jahr 

2001
•	 kein Stromanschluss, kein Abwasseranschluss, kein Trink-

wasseranschluss (nur Brunnenanlage, aber deren Zustand/
Funktionstüchtigkeit unbekannt)

•	 Besichtigung sowie Einsicht in das Gutachten (im Amt Kra-
kow am See) sind nach telefonischer Absprache möglich
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Verantwortung übernehmen
Bitte schauen Sie nicht weg, wenn Sie herrenlose Katzen ent-
decken – melden Sie den Fund. Im Hinblick auf eine Lösungs-
findung und gegebenenfalls entstehende Kosten steht das Amt 
gern zur Verfügung. Und übernehmen Sie als Tierhalterin oder 
Tierhalter Verantwortung für Ihr Tier.

Text: Antje Krüger

Frühstücks-Treffen  
Für Frauen

Ein Glas voller Erinnerungen!
Nach 31 Jahren sagen wir Tschüss und laden Sie zu unserer 
letzten Veranstaltung herzlich ein. Da gab es während der vie-
len Frühstücks-Treffen Für Frauen manche schönen Momen-
te, gute Begegnungen, Lachen und Genießen, auch einiges 
Nachdenkliche über Gott und die Welt.

Vorbereitungsgruppe

Wir wollen einen Rückblick wagen, aber uns auch in das The-
ma: „Ein Glas voller Erinnerungen“ mit hineinnehmen lassen. 
Bleiben wir in den Erinnerungen oder wie können wir uns Zeit 
für schöne Momente nehmen? Was prägt mich? Wo kann 
meine Sehnsucht gestillt werden? Wo können Orte, die einen 
Unterschied machen, geschaffen werden? Optimistisch in die 
Zukunft mit den vielen Herausforderungen schauen. Dazu 
haben wir die Referentin Dorothea Arnrich aus Dresden 
zu Gast.

Herzliche Einladung zum Frühstücks-Treffen Für Frauen am 
Abend, mit Live-Musik, Abendessen und Referat. Wir freuen 
uns auf einen schönen, gemeinsamen Abend.
Am: 30.10.2026, um: 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Hotel Van der Valk Resort in Linstow
Kosten: 21,00 € / Person, Getränke extra
Anmeldung bis 27.10.2026 bei Ingelore Mansfeld, Tel: 
038457 24012, Mail: ingeloremansfeld@t-online.de
Veranstalter: Verein Frühstücks-Treffen Für Frauen in 
Deutschland e. V. Krakow am See

Text und Foto: Regina Hacker

Herbstzeit – Katzenzeit:  
Wenn aus kleinen Katzenbabys schnell ein 

großes Problem wird
Der Herbst steht vor der Tür – und damit werden auch wieder 
vermehrt kleine Katzenbabys gefunden. Was niedlich aussieht, 
kann für Tiere wie Menschen gleichermaßen schnell zur Belas-
tung werden. Viele freilebende Katzen sind krank, unterernährt 
oder nicht ausreichend versorgt.
Unser Amtsbereich bietet mit seinen Wiesen, Feldern und Dör-
fern ideale Bedingungen für Freigängerkatzen. Doch damit ein-
her geht auch Verantwortung für das Wohl der Tiere.

Tierheim bereits überfüllt
Das Tierheim Güstrow ist derzeit überfüllt und hat einen Aufnah-
mestopp verhängt. Allein aus unserem Amtsbereich wurden bis 
Ende Juli bereits 75 Katzen nach Güstrow gebracht. Viele Tiere 
waren krank oder unterernährt – und der Herbst hat noch nicht 
einmal begonnen.

� Foto: pixabay

Was tun, wenn Sie Katzen finden?
Bitte melden Sie aufgefundene Katzen umgehend bei uns.
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Stochaj
Tel: 038457 – 30426
Mail: gewerbe@krakow-am-see.de

Bitte teilen Sie mit:
•	 Wie viele Tiere wurden gefunden?
•	 Wo genau befinden sie sich?
•	 Sind sie krank, verletzt oder unterernährt?
•	 Ist möglicherweise eine Mutterkatze in der Nähe?
Wichtig: Kleine Katzenbabys nicht vorschnell mitnehmen. 
Häufig ist die Mutterkatze in der Nähe und versorgt ihren Nach-
wuchs. Beobachten Sie die Tiere möglichst aus sicherer Entfer-
nung und melden Sie den Fund.
Gemeinsam suchen wir nach Lösungen!

Kastration verhindert Tierleid
Katzen können sich sehr schnell vermehren. Eine Katze kann 
mehrmals Nachwuchs bekommen. Aus wenigen Tieren kann 
so innerhalb kurzer Zeit eine große Population entstehen. Die 
Folgen sind häufig Hunger, Krankheiten, Verletzungen und ein 
harter Überlebenskampf für die Tiere.
Wer eine Freigängerkatze hält, sollte sie deshalb unbedingt 
kastrieren lassen. Das gilt für Katzen und Kater gleicherma-
ßen. Eine nicht kastrierte Katze kann schnell zu einer weiteren 
Vermehrung freilebender Katzen beitragen. Bis zur Kastration 
sollten Katzen während der Paarungszeit möglichst nicht unbe-
aufsichtigt nach draußen gelassen werden.

Die nächste Ausgabe des Krakower 
Seen-Kuriers erscheint am 20.11.2026

Redaktionsschluss ist Donnerstag  
der 05.11.2026 um 18:00 Uhr.

Foto: KI generiert
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Wohnungsangebote Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf
Miete inkl. Nebenkosten Räume Größe Ausstattung

Ringstraße 3, Lalendorf 2. Etage 358,74 € 1 35,79 m² Badewanne
Ringstraße 5, Lalendorf 2. Etage 604,76 € 2 51,06 m² Dusche
Ringstraße 11, Lalendorf 2. Etage 513,68 € 2 51,28 m² Badewanne
Ringstraße 27, Lalendorf 2. Etage 449,28 € 2 44,88 m² Badewanne
Ringstraße 29, Lalendorf 1. Etage 584,46 € 3 58,41 m² Dusche
Ring 3, Vogelsang Erdgeschoss 517,06 € 3 53,51 m² Dusche
Ring 4, Vogelsang Dachgeschoss 374,88 € 2 37,48 m² Dusche
Straße der Jugend 1a, Vogel-
sang

1. Etage 675,12 € 4 67,52 m² Dusche

Seestraße 3, Vietgest Dachgeschoss 444,30 € 3 49,26 m² Dusche
Seestraße 4, Vietgest Dachgeschoss 272,96 € 1 27,16 m² Dusche

Es ist eine Kaution in Höhe von drei Nettokaltmieten zu hinterlegen.

Änderungen sind vorbehalten!

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft

Zum alten Dorf 1
18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060
E-Mail: info@wowi-lalendorf.de

Kraft in herausfordernden Zeiten
Die letzten Wochen waren vollgepackt – vollgepackt mit Aktio-
nen rund um die Landtagswahl M-V, Lesungen, Kino und Kultur 
und die 4. Jugendkonferenz des Landkreises Rostock. Aktio-
nen, die inmitten stark polarisierender und herausfordernder 
Zeiten Kraft geben und Wege aufzeigen. Ein Großteil der Ak-
tivitäten betraf Kinder und Jugendliche, die Zukunft im Land. 
Die starke Resonanz auf die Angebote der PfD und ihrer Ko-
operationspartner offenbart ein großes Potenzial und Bedürf-
nis nach Beteiligung in der jungen Generation. Zur JuKo, der 
Jugendkonferenz des Landkreises Rostock in Teterow am 
19.09.2026, kamen über 200 Kinder und Jugendliche aus dem 
ganzen Landkreis. Sie fand mittlerweile zum vierten Mal in Fol-
ge statt. Die 13 bis 27-jährigen Teilnehmenden setzen sich ei-
nen Tag lang in Workshops und offenen Aktionen mit Themen 
rund um Demokratie und Zukunftsgestaltung auseinander. Was 
kann ich selbst bewegen? Wo und wie kann ich mich einbrin-

Entfernt gemäß DSGVO
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Der Dokumentarfilm „Im Osten was Neues“ rund um den 
ehemaligen Neonazi Thomas „Eichi“ Eichstätt, der heute in 
Torgelow eine Fußballmannschaft mit Flüchtlingen trainiert, 
wurde mehrfach in den Amtsbereichen gezeigt. Und zum Tag 
der deutschen Einheit, am 03.10.2026, erinnerte das Thea-
terkonzert „Deutschland, siehst du das nicht?“ mit OPUS45 
und Roman Knižka an den Untergang der Weimarer Repub-
lik und spannte den Bogen bis heute. Das enorme Interesse 
an diesen Veranstaltungen wird von der PfD aufgegriffen. Es 
offenbart ein Bedürfnis in den Amtskreisen, für das weitere 
Angebote konzipiert werden.

Was kommt …

So richten sich auch die kommenden zwei Fachtage an neus-
ten Entwicklungen in der Gesellschaft aus. Mittlerweile zum 
dritten Mal findet am 14.11.2026 der Demokratie-Fachtag für 
Kita und Schule statt. Und am 18.11.2026 setzt sich ein Fach-
tag für Verwaltungsfachkräfte und Behördenmitarbeitende mit 
dem Thema „Handlungsfähig und wehrhaft – Demokratieför-
derung, Schutz und Prävention in der öffentlichen Verwaltung 
M-V“ auseinander.

Wir bleiben am Ball! Alle Veranstaltungen und Informationen 
finden Sie auf unserer Webseite, in Social Media und der Orts.
App. Kommen Sie gut durch den Herbst!

Ihr Team für Demokratie
Sabrina Nehls, David Vogel, Alena Lyons, Antje Krüger und 
Florian

Webseite: http://www.pfd-krakow-mecklenburgische-
schweiz.de/

Facebook: https://www.facebook.com/people/Partnerschaft-
f%C3%BCr-Demokratie-der-%C3%84mter-Kra-
kow-am-See-Meckl-Schweiz/61562010307646/

Instagram: @pfd_krakow
Orts.App: https://amt-krakow-am-see.orts.app/

Ist es schon Weihnachten?
Kaum zu glauben, aber wahr: Langsam blicken wir schon wie-
der auf die Weihnachtszeit und damit steht auch die Organisati-
on unserer Weihnachtsmärkte an. Traditionsgemäß eröffnet der 
KKC am 1. Adventswochenende wieder die Weihnachtsmarkt-
saison. Danach soll es an den weiteren Adventswochenenden 
auf unserem Markt weihnachtlich weitergehen.
Dafür suchen wir wieder Vereine, Institutionen und engagier-
te Gruppen, die Lust haben, eines der Adventswochenenden 
mitzugestalten und unseren Markt mit Leben zu füllen. 
Ob mit einem kleinen Stand, 
leckeren Köstlichkeiten, einem 
kreativen Angebot oder einer 
schönen Aktion, wir würden 
uns sehr freuen, wenn sich 
auch in diesem Jahr wieder vie-
le Mitstreiter finden, die dazu 
beitragen, dass unser Markt zu 
einem gemütlichen Treffpunkt 
in der Adventszeit wird und wir 
gemeinsam eine schöne und 
stimmungsvolle Weihnachts-
zeit erleben können.
Melden Sie sich gerne im Se-
kretariat des Bürgermeisters 
bei Frau Giertz (Tel.: 038457 
30418, Email: buergermeis-
ter@stadt-krakow-am-see.de).

Stadt Krakow am See
Bereich Kultur
Aileen Giertz

gen, wie unsere Region mitgestalten? Und natürlich drehte es 
sich dabei auch um das Thema Landtagswahl M-V, die einen 
Tag später stattfand und bei der in diesem Jahr erstmalig auch 
16-jährige mit abstimmen konnten. Am Wahl-O-Mat on Tour der 
Landeszentrale für politische Bildung herrschte Andrang – nicht 
nur auf der JuKo.

Wahl-O-Mat on Tour bei der JuKo� Foto: David Vogel

Denn zwei Tage zuvor, am 17.09.2026, hatte der Wahl-O-Mat 
on Tour in Krakow am See Station gemacht. Die Schülerinnen 
und Schüler von Klasse 7 bis 9 der Naturpark-Schule nutzten 
die Chance und erlebten Politik zum Anfassen. Oder besser 
gesagt zum Aufkleben. Sie setzen sich, mit Klebepunkten für 
„stimme zu“ und „stimme nicht zu“ ausgestattet, mit Thesen 
rund um landespolitische Themen auseinander. Als Ergebnis 
daraus erfuhren sie, welches Parteiprogramm ihren Anliegen 
am meisten entsprach – Überraschungen inklusive. Das regte 
zu Diskussionen an und war eine gute interaktive Vorbereitung 
auf die Juniorwahl in ihrer Schule.

Augen auf … Die starke Polarisierung der Gesellschaft, die im 
Vorfeld der Wahl und als Wahlergebnis spürbar und offensicht-
lich wurde, ist auch Thema der Reihe „Heimat“, ein Projekt 
der Beratung für Demokratiestärkung und Rechtsextremismus-
prävention. Der große Zulauf zeigt ein gewachsenes Bedürfnis 
nach Information und Austausch. Sowohl der Vortrag von An-
drea Röpke „Völkische Landnahme – eine Gefahr für die De-
mokratie“ im Juni 2026 als auch die Lesung von Ilko Sascha-
Kowalczuk „Faschismus ist keine Meinung – stabil bleiben in 
autoritären Zeiten“ am 17.09.2026 waren bis auf den letzten 
Platz ausgebucht.

Lesung mit Ilko Sascha-Kowalczuk� Foto: David Vogel

� Foto: Aileen Giertz

http://www.pfd-krakow-mecklenburgische-schweiz.de/
http://www.pfd-krakow-mecklenburgische-schweiz.de/
https://deref-web.de/mail/client/GcvrDfCs8y0/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fpeople%2FPartnerschaft-f%25C3%25BCr-Demokratie-der-%25C3%2584mter-Krakow-am-See-Meckl-Schweiz%2F61562010307646%2F
https://deref-web.de/mail/client/GcvrDfCs8y0/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fpeople%2FPartnerschaft-f%25C3%25BCr-Demokratie-der-%25C3%2584mter-Krakow-am-See-Meckl-Schweiz%2F61562010307646%2F
https://deref-web.de/mail/client/GcvrDfCs8y0/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fpeople%2FPartnerschaft-f%25C3%25BCr-Demokratie-der-%25C3%2584mter-Krakow-am-See-Meckl-Schweiz%2F61562010307646%2F
https://amt-krakow-am-see.orts.app/
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Neuerwerbungen –  
Kinder und Erwachsene

Kling, Marc-Uwe: Klugscheis-
serchen und Vehlerteufelchen
Myst, Magnus: Das kleine böse 
Buch. Außerirdische
Pantermüller, Alice: Mein Lotta-
Leben. Sayonara, Capybara!
Dusse, Karsten: Filmriss auf Im-
menhof. Trippel. Trappel. Tot
Hansen, Dörte: Broder
Kapralova, Dora: Die Maribor-
hyphnose
Neuhaus, Nele: Asche zu Asche
Regener, Sven: Frankie und 
Freddie
Freuen Sie sich auf den Le-
seherbst! Neue Bücher kom-
men in die Regale, denn die 
Fördermittel für den Medien-
ankauf sind da. Wieder konnte 
die Bibliothek die Qualitäts-
standards erfüllen und bleibt 
so aktuell wie möglich. Wann sehen wir uns?

Text und Foto: Annette Bernstein

KI generiert

Plattdütsch Frünn

Spätsommer

von Martha Müller-Grählert
Nu ward`n de Dach all langsam körter,
man markt, de Sommer geiht tau End,
man süht all wedder Stoppelfeller,
wur fix doch bloots de Tiet verrennt.-
Man süht all wedder allenthalben,
dat Laub sik farw`n an de Böm,
un früher lecht sik all an`n Abend
de Tau jetzt up dat letzte Gräun.-
De Vogel, de so oft hemm`sung`n,
man hüürt ehr Lied all lang nich mihr,
dat Storchennest dor bi denn Brunnen,
dat is siet gistern ok all leer.-
Un ok de Blaum`n in Näwers Goorn
sünd größtendeils all half verbläuht,
wur lang noch stahn de witten Rosen,
de uns so männnichmal erfreut?-
Wur lang noch – un den is vöroewer
de wunnerschöne Sommertiet,
bald fallen schon de iersten Bläder,
denn süh, de Harfst is nich mihr wiet!

Annette Bernstein

Abschluss der FerienLeseLust 2026  
in Krakow am See

Diesmal hatten wir (die Naturpark-Schule und die Stadtbiblio-
thek) uns dafür etwas Neues ausgedacht – wir gehen mit den 
Teilnehmern bowlen. Und so fanden wir uns am 24.09.2026 
im Treff ein und schoben keine ruhige Kugel! Auf drei Bah-
nen wurde unermüdlich gebowlt und es hat allen viel Spaß ge-
macht.

Voll Dabei!

Der Direktor, Herr Lucas Ebert, und Frau Heike Watzke unter-
stützten mich und wir konnten 13 Zertifikate für die erfolgreiche 
Teilnahme überreichen. Insgesamt haben sich 27 Kinder in die-
sem Jahr beteiligt, die 95 Bücher gelesen haben.
Eine echte „Leseratte“ ist Leni El-Tounsey, die 18 Bücher in den 
6 Wochen Ferien verschlungen hat. Dicht gefolgt von Florenti-
ne Hübscher (16) und Leni Frischgesell (10). Auch ein Zertifikat 
haben Bela und Emil Pentzold, Aaron Neupert, Tjard Altmann, 
Helene Breuer, Timo Pecher, Stella Disnowski, Ben Jensen, 
Marlene Röhlke und Youssef Alo erhalten.
Herzlichen Glückwunsch!
Dieses größte Leseförderprojekt in MV wird gefördert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und Europaange-
legenheiten.

Foto: KI generiert
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fallen, laufen bei uns bereits die Vorbereitungen für die nächs-
ten besonderen Ereignisse, denn auch der Sankt-Martinstag 
rückt langsam näher. Es wird gestaltet, gebastelt und natürlich 
werden auch schon die passenden Lieder geübt. Die Vorfreude 
wächst dabei von Tag zu Tag.
Und weil der Herbst nicht nur gemütlich, sondern auch ein 
bisschen geheimnisvoll sein darf, wartet Ende Oktober noch 
ein besonderes Erlebnis auf uns: Unsere kleine Gruselparty! 
Nachdem sie im vergangenen Jahr bei den Kindern so gut an-
gekommen ist, möchten wir auch in diesem Jahr wieder mit al-
len Raben einen fröhlich-schaurigen Tag verbringen. Ob kleine 
Gespenster, Hexen, Spinnen oder andere schaurig-schöne Ge-
stalten – vor allem der Spaß soll dabei im Vordergrund stehen.
So erleben wir in den kommenden Wochen viele kleine und gro-
ße Höhepunkte: Wir feiern, basteln, singen, entdecken und ge-
nießen die besondere Herbstzeit. Und dabei entstehen genau 
die Erinnerungen, die unseren Kita-Alltag so schön machen.
Wir freuen uns auf einen bunten und erlebnisreichen Herbst mit 
unseren kleinen Raben!

Bis bald! Eure kleinen Raben 
Text und Fotos: Isabel Schulz

VS Kindergarten „Krakower Zwerge“

Neues von der Kita „Krakower Zwerge“

Bunte Sommererlebnisse und bald ist Herbst
Bei den „Krakower Zwergen“ war in den vergangenen Wochen 
jede Menge los! Mit einem fröhlichen Familienfest am 11. Sep-
tember fand unser Kita-Projekt „Der Sommer ist bunt“ sei-
nen krönenden Abschluss. Bei sonnigem Wetter und in bester 
Stimmung konnten sich Groß und Klein auf ein abwechslungs-
reiches Programm freuen. Ob Sackhüpfen, Schubkarrenlauf, 
Hosenwurf oder Hüpfburg – überall waren fröhliche Kinder zu 
sehen. Beim Kinderschminken entstanden fantasievolle Ver-
wandlungen und auch der Überraschungsautomat brachte 
spannende Momente.

� Foto: Karoline Bobzien

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Popcorn, selbst 
gebackener Kuchen, Kaffee, Tee und erfrischendes Kräuter-
wasser luden zum Genießen und gemütlichen Beisammensein 
ein. Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, Helferinnen 
und Helfer sowie Unterstützer, die diesen schönen Nachmittag 
möglich gemacht haben!
Der Herbstzauber beginnt
Nun werden die Tage kürzer und kühler und auch in unserer 
Kita hält der Herbst Einzug. Die Sommerdekoration wird gegen 
die ersten bunten Blätter, Naturmaterialien und warmen Farben 
ausgetauscht und stimmt uns auf die neue Jahreszeit ein.
Mit unserem neuen Projekt „Der Herbstzauber“ gehen die 
Kinder gemeinsam auf Entdeckungsreise. Wir werden basteln 
und gestalten, singen, backen und die Veränderungen in der 
Natur beobachten. Die Kinder erleben den Herbst mit allen Sin-

KÜRBISKKKKÜKÜKÜÜÜRRRRBBBBIIIISSSSKÜRBIS
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KI generiert

Integrative Kita  
„Kleine Raben“ CJD Nord

Neues aus der Kindertagesstätte  
Kleine Raben / CJD Nord

Der Herbst ist inzwischen so richtig bei unseren kleinen Ra-
ben angekommen. Nach unserer gemeinsamen Erntezeit und 
den schönen Erntedankmomenten erleben wir nun, wie sich 
die Natur jeden Tag ein kleines bisschen mehr verändert. Die 
Blätter werden bunter, fallen von den Bäumen und laden zum 
Sammeln, Staunen und Entde-
cken ein. Bei unseren Spazier-
gängen gibt es immer wieder 
Neues zu finden – und so hält 
der Herbst auch in unserer Kita 
Einzug.
Auch unsere Elternversamm-
lung war ein schöner Anlass 
zum Austausch. Wir haben uns 
sehr über die große Teilnahme 
gefreut! Es war ein rundum ge-
lungener Abend mit guten Ge-
sprächen und vielen schönen 
Begegnungen. Vielen Dank 
an alle Eltern, die dabei waren 
und diesen Abend so berei-
chert haben. Es ist schön zu 
erleben, wie wertvoll eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Kita ist. 
Während draußen die Blätter 
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Informationen aus der Naturpark-Schule Krakow am See

Wenn alte Dinge Geschichte erzählen

Was können ein Schneebesen, ein Lederschulranzen oder eine 
Münze über die Vergangenheit erzählen? Dieser Frage gingen die 
Schüler der beiden 5. Klassen im neuen Fach Geschichte nach. 
Sie lernten verschiedene Quellenarten und Epochen kennen und 
erfuhren, wie sich Geschichte anhand von Quellen erforschen 
lässt. Besonders spannend war daher der Museumstag: Fast 
alle Schüler brachten alte Schätze von zu Hause mit oder ließen 
sich von Oma extra ein Paket schicken. Präsentiert wurden z.B. 
alte Münzen, Fotos, Bücher, Spielzeug, Kameras aber auch der 
besagte DDR-Schneebesen mit Kurbel und ein alter Lederschul-
ranzen. Viele der mitgebrachten Gegenstände erzählten ihre 
ganz eigene Geschichte und zeigten, dass historische Quellen 
nicht nur in Museen, auf Flohmärkten oder Geschichtsbüchern 
zu finden sind, sondern manchmal direkt bei uns zu Hause. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die den Museumstag mit ihren 
Leihgaben bereichert haben.

Demokratie erleben mit der Juniorwahl

Im Sozialkundeunterricht beschäftigten sich die Schüler der Klas-
sen 7 bis 9 mit der Landtagswahl und dem Ablauf einer Wahl. 
Sie informierten sich vorab über die 19 antretenden Parteien und 
stellten deren Positionen auf Plakaten vor. Auf dem Marktplatz 
konnten sie den interaktiven Wahl-O-Mat nutzen und ihre eige-
nen Ansichten mit denen der Parteien vergleichen. Bei der an-
schließenden Juniorwahl am 18.09.2026 gaben sie selbst ihre 
Stimme ab und erlebten den Ablauf einer Wahl hautnah. So wur-
de Demokratie nicht nur besprochen, sondern praktisch erlebt.

Theaterstück „CYBR“ thematisierte  
digitale Lebenswelten

Am 29. September 2026 sahen die Schüler der Klassen 6 bis 10 
in der Turnhalle das Theaterstück „CYBR“.

Im Mittelpunkt standen soziale Medien, Gruppendruck, Ausgren-
zung und die Suche nach Anerkennung. Die Geschichte zeigt, 
wie ein persönlicher Beitrag im Internet schnell außer Kontrolle 
geraten kann. Aus Zustimmung werden Hate-Kommentare und 
ein manipuliertes Video machte jemanden zum Ziel. Das Stück 
verbindet ernste Momente mit Humor und regte dazu an, über 
Zusammenhalt, Empathie und einen bewussten Umgang mitei-
nander nachzudenken. Die Aufführung wurde im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ gefördert. Vielen Dank 
dafür.

Text und Foto: N.Mahnke

Freiwillige Feuerwehr Krakow am See

Einsatzgeschehen

Auch im September war die Freiwillige Feuerwehr Krakow am 
See wieder gefordert. Insgesamt rückten die Kameradinnen und 
Kameraden zu vier Einsätzen im Bereich CBRN sowie zu tech-
nischen Hilfeleistungen aus. Gerade die Einsätze im Bereich 
CBRN (chemische, biologische, radiologische und nukleare Ge-
fahren) stellen besondere Anforderungen an Einsatzkräfte und 
Technik. Hier sind ein strukturiertes Vorgehen, die richtige Schut-
zausrüstung und eine gute Zusammenarbeit besonders wichtig.

nen und entdecken, wie vielfältig diese Jahreszeit ist. Wir wün-
schen allen eine schöne Herbstzeit.

Steffanie Kluwe & das Team der VS KneippKita „Krakower 
Zwerge“

Kommen Sie gerne mit: „Licht, Laternen und leuchtende Kin-
deraugen – herzliche Einladung zu unserem alljährlichen 
Laternenumzug“

� Foto: Karoline Bobzien

Naturpark-Schule  
Krakow am See

KI generiert
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Ausbildung

Ein wesentlicher Schwerpunkt der Ausbildung im September lag 
auf den neuen Standard-Einsatz-Regeln (SER) für die Ge-
meindefeuerwehr Krakow am See. Mit den SER werden Ein-
satzabläufe verbindlich beschrieben und für die Kameradinnen 
und Kameraden einheitlich festgelegt. Damit soll sichergestellt 
werden, dass im Einsatz jeder Handgriff sitzt und die Zusam-
menarbeit der Einsatzkräfte und Fahrzeuge reibungslos funkti-
oniert. Dementsprechend stand im September viel Theorieun-
terricht auf dem Ausbildungsplan. Die neuen Abläufe wurden 
gemeinsam besprochen, erläutert und anhand verschiedener 
Einsatzsituationen betrachtet. Gerade bei komplexeren Einsatz-
lagen ist es wichtig, dass alle Beteiligten dieselben Grundsätze 
kennen und umsetzen. Die theoretische Ausbildung bildet da-
mit die Grundlage für die kommenden praktischen Übungen, 
bei denen die neuen Standard-Einsatz-Regeln weiter gefestigt 
werden.

Sonstiges

Mit mittlerweile sieben modernen Einsatzfahrzeugen verfügt 
die Gemeindefeuerwehr über eine leistungsfähige und vielseiti-
ge Ausstattung für unterschiedliche Einsatzlagen. Die moderne 
Fahrzeugtechnik bietet dabei nicht nur neue Möglichkeiten, son-
dern stellt auch besondere Anforderungen an Ausbildung und 
regelmäßige Einweisung der Einsatzkräfte.

Fahrzeuge der Gemeindefeuerwehr Krakow am See�  
Foto: Remo Schmecht

Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für eine neue Kampag-
ne zur Mitgliederwerbung. Damit möchte die Feuerwehr in den 
kommenden Wochen verstärkt auf das Ehrenamt aufmerksam 
machen und neue Kameradinnen und Kameraden für die vielfäl-
tigen Aufgaben in der Feuerwehr gewinnen. Weitere Informatio-
nen zur Kampagne folgen in Kürze.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Kamerad Christian Pawelke

Anglerverein Krakow am See

Anglerverein Krakow am See - Gemeinsam am Wasser – unser September

Am 13.09.2026 fand unser diesjähriges Abangeln statt und da-
mit zugleich der letzte vereinsinterne Angelwettbewerb für 
dieses Jahr. Den 1. Platz sicherte sich Dieter Mahnke, gefolgt 
von Detlef Skodlerak auf Platz 2 und Manfred Krause auf Platz 
3. Herzlichen Glückwunsch an unsere drei Platzierten!
Auch wenn die Beteiligung diesmal etwas kleiner ausfiel, hat-
ten unsere Angler viel Spaß und verbrachten gemeinsam einen 
schönen Vormittag am Wasser. Mit dem Abangeln sind unsere 
diesjährigen Angelwettbewerbe nun beendet und wir blicken be-
reits auf die kommende Saison.

Gemeinsam am Angler

Für das nächste Jahr haben wir dabei einen großen Wunsch: 
Kommt mit ans Wasser und macht mit! Ob groß oder klein, 
jung oder alt – bei unseren Vereinsangeln ist jeder herzlich 
willkommen. Es wäre wirklich schade, wenn diese schöne 
Tradition irgendwann aufgrund zu geringer Beteiligung verlo-
ren geht. Deshalb würden wir uns sehr freuen, im kommen-
den Jahr wieder mehr bekannte, aber auch neue Gesichter 
am Wasser begrüßen zu dürfen. Gemeinsam angeln, mitein-
ander lachen und einfach eine schöne Zeit verbringen – ge-
nau darum geht es doch!
Ansonsten war es im September auf unserem Vereinsplatz 
etwas ruhiger. Dafür sind die Arbeiten an unserer Vereins-
toilette wieder ein gutes Stück vorangekommen und befinden 
sich inzwischen in den letzten Zügen. Nach all der Arbeit der 
vergangenen Monate ist es schön zu sehen, wie aus unse-
rem gemeinsamen Vorhaben nun langsam etwas Fertiges 
wird.

Termine – bitte vormerken!

Brandungsangeln: 24.10.2026
Kassentag: 01.11.2026 | 10:00 – 12:00 Uhr
Kassierungen: 14. & 15.11.2026
Herbstpreisskat: 14.11.2026
Kinderweihnachtsfeier: 05.12.2026
Anmeldungen zur Kinderweihnachtsfeier sind bei Visual Optik 
Krakow am See oder gern per E-Mail möglich.
Wir freuen uns auf die kommenden gemeinsamen Termine und 
wünschen allen weiterhin Petri Heil!

Text und Foto: Jannette Wuttke

Ausbildung Drehleiter-Korbbedienung� Foto: Kai Klasen
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Weihnachtspäckchen für Kinder in Albanien- wer macht mit?

KI generiert� Flyer: CHW/Wockenfuß
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Während die Kinder der örtlichen Kita Kleine Raben ein zau-
berhaftes, herbstliches Programm aufführten und liebe Glück-
wünsche überbrachten, machten sich die Mitarbeitenden selbst 
das größte Geschenk - gegenseitig drückten sie sich ihre Wert-
schätzung füreinander aus und da blieb so manches Auge nicht 
ganz trocken. Die Besuchenden spürten sogleich, dass hier ein 
tolles Team zusammengewachsen ist, welches sich mit viel En-
gagement für das Wohl seiner Tagesgäste einsetzt.

Herzliche Glückwünsche überbrachten auch die Kolleg*innen 
der DRK-Sozialstation - was für ein tolles Miteinander.

Auch Alexander Plass, Vorstandsvorsitzender des DRK Güst-
row, war der Einladung nach Krakow am See gerne gefolgt: „Sie 
können stolz sein, auf das, was Sie hier schon erreicht haben 
und wir blicken mit Freude auf die vielen weiteren gemeinsa-
men Jahre an diesem Standort, der sich mit dem Neubau einer 
Kinder- und Jugendwohngemeinschaft und einer ambulant be-
treuten Senioren-WG nun sogar noch erweitern wird.“ Auch Bür-
germeister Dirk Rojahn überbrachte herzliche Glückwünsche 
im Namen des Luftkurorts. „Ein ganz persönliches Dankeschön 
von mir für euren täglichen, unermüdlichen Einsatz. Mit wie viel 
Herz, Wärme und Hingabe ihr euch hier in der Plauer Straße 
um unsere Senioren kümmert, macht unsere Stadt ein großes 
Stück menschlicher. Diese wertvolle Arbeit lässt sich gar nicht 
hoch genug anrechnen“, konstatierte er.

Text und Fotos: Caroline Awe, DRK Kreisverband Güstrow e. V.

FSV Krakow am See
Jugendbereich beim  
FSV Krakow am See

Du bist auch fußballbegeistert und hast Freude 
am Kicken?
Dann laden wir dich hiermit gerne zu einem Probetraining in dei-
ner Altersklasse ein!

Für die kommenden Spieljahre planen wir die Erweiterung 
des Nachwuchsbereichs und den Erhalt bzw. die Verstär-
kung aller Jahrgänge!
Um genau diesen Schritt gehen zu können, suchen wir in allen 
Altersklassen Kinder/Jugendliche, die sich für den Fußball beim 
FSV Krakow am See interessieren und ihr Können zeigen wollen.
F-Junioren
31.10.2026 | 09:00 Uhr FSV Krakow am See : SV 1932 Klein 

Belitz
08.11.2026 | 10:00 Uhr SV 90 Lohmen : FSV Krakow am See
E-Junioren
31.10.2026 | 09:00 Uhr FSV Krakow am See : Kröpeliner SV
08.11.2026 | 10:00 Uhr Schwaaner Eintracht : FSV Krakow am 

See
28.11.2026 | 09:00 Uhr FSV Krakow am See : FSV Kühlungsborn
D-Junioren
24.10.2026 | 09:00 Uhr LSG Lüssow 79 : FSV Krakow am See
31.10.2026 | 11:00 Uhr FSV Krakow am See : ESV Lok Rostock
07.11.2026 | 10:00 Uhr Sievershäger SV : FSV Krakow am See
21.11.2026 | 10:00 Uhr FSV Krakow am See : Kröpeliner SV

DRK-Tagespflege Krakow am See

Ein besonderer Sommer-Tagesgast in der  
DRK-Tagespflege Krakow am See

Die Berlinerin Ingelore Richter (r.) verbringt die Sommermonate in 
Krakow am See - einmal in der Woche besucht sie dann die DRK-
Tagespflege.� Foto: Laura Holtz

Wenn die Tage spürbar kürzer werden, weiß das Team der DRK-Ta-
gespflege Krakow am See: Der Abschied von Tagesgast Ingelore 
Richter steht bevor. Die Seniorin aus Berlin ist ein fester, herzer-
wärmender Bestandteil der Tagespflege in den Sommermonaten. 
Jedes Jahr verbringt sie die heiße Jahreszeit in der Region und be-
reichert einmal pro Woche die Tagespflege vor Ort mit ihrer liebens-
werten Art. Nun heißt es wieder Koffer packen für die Rückreise 
in die Hauptstadt. Ihr Auszug aus dem Sommerdomizil signalisiert 
nicht nur das Ende ihres Urlaubs, sondern markiert traditionell auch 
einen jahreszeitlichen Wendepunkt in der Einrichtung. Wenn Frau 
Richter wieder nach Berlin fährt, ist der Sommer endgültig vorbei – 
und die gemütliche Herbstzeit beginnt. Zum Abschied wurde noch 
einmal in geselliger Runde zusammengesessen und gemeinsam 
auf ein fröhliches Wiedersehen im nächsten Jahr angestoßen. Das 
gesamte Team und die Tagesgäste der DRK-Tagespflege Krakow 
am See verabschieden Frau Richter von Herzen. „Wir bedanken 
uns für die vielen schönen Tage in diesem Sommer und freuen uns 
jetzt schon aufs nächste Jahr“, resümiert Laura Holtz, stellvertre-
tende Pflegedienstleiterin unserer Einrichtung in Krakow am See.

Laura Holtz, DRK-Tagespflege Krakow am See

DRK-Tagespflege in Krakow am See  
feierte zehnten Geburtstag

Kaum ein Plätzchen blieb frei, als die DRK-Tagespflege in Krakow 
am See Tagesgäste, Mitarbeitenden, Kolleg*innen, Partner*innen 
und Wegbegleiter*innen zu ihrem zehnten Geburtstag einlud. Die 
Räumlichkeiten in der Plauer Straße wurden erfüllt von warmen 
Worten, herzlichen Glückwünschen und einem kurzweiligen Mit-
einander.

Auch Bürgermeister Dirk Rojahn war gekommen, um die besten 
Glückwünsche zum Geburtstag zu überbringen.
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Unser zweiter Kinoabend findet am Mittwoch, den 18. Novem-
ber um 19.30 Uhr statt. Dieses Mal wird es lustig. Gezeigt wird 
der deutsche Spielfilm „Extrawurst“. Viele bekannte Schau-
spieler bürgen für gute Unterhaltung. Es spielen z.B. Hape Ker-
keling, Christoph Maria Herbst, Milan Peschel und Gaby Dohm. 
Beginn ist wie immer um 19.30 Uhr.

Unsere diesjährige Mitglieder-Versammlung findet am Frei-
tag, den 20. November statt, auch diesen Termin schon mal 
vormerken. Ich hoffe, es ist für jeden etwas dabei. Eintrag im 
Kalender nicht vergessen und gesund bleiben. Wir freuen uns 
auf viele Gäste.
Herzliche Grüße vom Vorstand des Kulturvereins

Renate Lorenz

C-Junioren
22.11.2026 | 10:30 Uhr FSV Rühn : FSV Krakow am See

Marcel Wagner
(Jugendkoordinator)

Männerbereich

17.10.2026 | 14:00 FSV Krakow am See : SG Warnow 
Papendorf II

25.10.2026 | 11:00 SV Gelbensander Grashopper : FSV 
Krakow am See

31.10.2026 | 14:00 FSV Krakow am See : VfB Traktor 
Hohen-Sprenz

08.11.2026 | 14:00 SV 47 Rövershagen : FSV Krakow am 
See

14.11.2026 | 14:00 FSV Krakow am See : Union Sanitz 03

Alte Herren Ü35

16.10.2026 | 17:15 Uhr FSV Krakow am See : FC-KSG Lalendorf
23.10.2026 | 17:45 Uhr SV Teterow 90 Ü35 : FSV Krakow am 

See
30.10.2026 | 19:00 Uhr Gnoiener SV : FSV Krakow am See

Gehfussball

Wenn du auch Lust hast, Fußball im Gehen zu spielen, dann 
komme montags um 18:00 Uhr zu unserem Training - Frauen 
ab 40 Jahren sowie Männer ab 50 Jahren sind herzlich willkom-
men.

Ansprechpartner Rainer Budziat
Tel: 01514 3131494

Schiedsrichter gesucht!

Wer Interesse hat und mehr erfahren möchte,  
bitte melden!
Die Tätigkeit als Schiedsrichter birgt viele Vorteile: gesunde, 
sportliche, Betätigung an frischer Luft, Zugehörigkeit zu einer 
sportlichen Gemeinschaft mit Geselligkeit, Persönlichkeitsbil-
dung, Entschlusskraft, Menschenkenntnis, viele schöne Reisen 
und viele interessante Charaktere, die man Woche für Woche 
neu kennenlernt - alle diese erstrebenswerten Dinge bietet das 
Amt des Schiedsrichters.

Sportliche Grüße
Der Vorstand

Kulturverein  
„Alte Synagoge Krakow am See“ e. V.

Herbstzeit- Zeit für Gemütlichkeit in der Alten Synagoge

Wir laden wieder ein zum Spielenachmittag am 26.10. von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Rommé ist das Lieblingsspiel, aber viel-
leicht probiert man mal was anderes aus? Spiele sind vorhan-
den. 
Am Freitag, den 13. November findet um 17.00 Uhr eine be-
sondere, ökumenische Feierstunde statt. Anlass ist der 160. 
Geburtstag der Synagoge. Diese wurde im Dezember 1866 
feierlich eingeweiht. Wir laden alle Interessierten herzlich zur 
Teilnahme ein.

� Foto: Kurt Höffgen

SV Krakow am See e. V.

Werde Mitglied in unserem Verein!

Nutze das vielfältige Angebot 
unserer acht Sportarten und 
werde Teil unseres Teams! Mit 
einem Jahresbeitrag von maxi-
mal 60 € kannst du alle Sek-
tionen unseres Vereins nutzen 
und verschiedene Sportarten 
ausprobieren. Du kannst zu-
nächst dreimal kostenlos 
schnuppern. Danach ent-
scheidest du, ob du Mitglied werden möchtest.
Du bist schüchtern oder traust dich nicht allein? Kein Problem, 
bring einfach einen Partner oder eine Partnerin mit!
Wir freuen uns auf dich und heißen dich herzlich in unserem 
Team willkommen!
Kontakt: info@sv-krakow-am-see.de

Frank Eilrich

zur Homepage
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Datum: Mittwoch, den 28.10.2026
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Wolhynier Umsiedlermuseum, Kiether Str. 2, 18292 

Linstow

Unter dem Motto „Herbstliche Vielfalt“ werden bunte Blumen aus 
Krepp-Papier gebastelt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben die Möglichkeit, die Grundfertigkeiten zur Herstellung der 
Papierblumen zu erlernen und ihre handwerklichen Fähigkeiten 
zu verfeinern. Unter der fachkundigen Anleitung von Renate 
Callesen und Hanni Rossek werden die einzelnen Schritte von 
der Idee bis zur fertigen Blume vermittelt und Tipps für die De-
koration gegeben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Das Bastelmaterial wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zur Verfügung gestellt. Für Kaffee und Gebäck ist ebenfalls ge-
sorgt.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zur Unterstützung der Mu-
seumsarbeit wird gebeten.

Text und Fotos: Michael Thoß, Museumsleiter

„Was es braucht, um Wurzeln zu schlagen“ –  
Lesung mit Eleonora Hummel im  

Wolhynier Umsiedlermuseum

Das Wolhynier Umsiedlermuseum lädt 
zur Lesung der Autorin Eleonora Hum-
mel ein, die aus ihren Romanen „Die 
Fische von Berlin“ und „Die Venus 
im Fenster“ liest. Im Mittelpunkt ihres 
Schaffens steht die Geschichte von 
Russlanddeutschen, die während der 
Sowjetzeit aus Kasachstan in die DDR 
übergesiedelt sind.

Datum: Samstag, 24.10.2026
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Wolhynier Umsiedlermuseum, Kiether Str. 2, 

18292 Linstow

In „Die Fische von Berlin“ will die Ich-Erzählerin Alina ein Ge-
heimnis aus der Stalinzeit um ihren schweigsamen Großvater 
lüften. In „Die Venus im Fenster“ widmet sich die Autorin einem 
Frauenschicksal, das durch Deportation, Zwangsarbeit und die 
Sonderkommandantur des NKWD geprägt war. Eleonora Hum-
mel entfaltet in ihren Romanen die wendungsreiche Geschichte 
einer russlanddeutschen Familie, die in den 1980er Jahren mit 
großen Hoffnungen in die DDR ausgewandert ist und auf dem 
harten Boden der Realität landet.
Im Gespräch mit dem Publikum spricht die Autorin über das 
Ankommen in der neuen Heimat und geht der Frage nach: Was 
braucht es, um an einem neuen Ort Wurzeln zu schlagen?
Eleonora Hummel wurde 1970 in Zelinograd in Kasachstan ge-
boren. 1980 zog sie mit ihrer Familie in den Nordkaukasus und 
siedelte zwei Jahre später nach Dresden über.

Krakower Karnevalsclub e. V.
Sichert euch die Karten zum  

Karnevalsauftakt am 07.11.2026

Der Krakower Karnevalsclub e. V. hat ein komplett 
neues Programm für euch auf die Beine gestellt.

Es ist wieder soweit

Sichert euch schon jetzt die besten Karten und seid dabei! Ich 
freue mich auf euch!

Euer Eugen

Heimatverein e. V. Linstow
Kreativangebot –  

Wolhynische Papierblumen selbst gemacht

Aufgrund des großen Interesses bietet das Wolhynier Umsied-
lermuseum auch in diesem Herbst den Kurs „Wolhynische Pa-
pierblumen selbst gemacht“ an.
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baut. Jetzt bauen wir weiter.
Die Mitarbeiter der Landwerke MV Breitband GmbH sind aus 
diesem Grund für Sie vor Ort und laden alle Einwohner zu ei-
ner Informationsveranstaltung ein. Wann beginnen die Bauar-
beiten? Was muss für einen kostenlosen Hausanschluss getan 
werden? Ab wann kann ich surfen? Was passiert mit meinem 
Altvertrag? Wer kündigt diesen? Muss ich doppelt zahlen? Auf 
diese und alle weiteren Fragen hat die Landwerke MV Breitband 
GmbH eine Antwort.
Wann? 28. Oktober, 18 Uhr in der Gemeindeverwaltung Hop-
penrade, Heckenweg 1
Die Landwerke MV Breitband GmbH sind die Stadtwerke Neus-
trelitz, Pasewalk, Malchow, Rostock und die WEMAG AG. Die 
Gesellschafter sind angetreten, das Regionale Netz RE.NE 
durch regionale Kraft gemeinsam voranzubringen. Unterstützt 
wird dieses Vorhaben durch den Bund. Die Stadtwerke Neustre-
litz verantworten die Betriebsführung der Landwerke MV Breit-
band GmbH.

Text: Landwerke MV Breitband GmbH

� Foto: Landwerke MV Breitband GmbH

Amtsausbildungstag zum Thema Waldbrand

Wenn aus einer Idee gemeinsames Handeln wird…

Was passiert eigentlich, wenn es bei uns im Amt zu einem gro-
ßen Waldbrand kommt? Wie bekommen wir das Wasser dort-
hin, wo es gebraucht wird? Wie koordinieren wir mehrere Feu-
erwehren? Welche Technik steht uns zur Verfügung? Und vor 
allem: Sind wir als Feuerwehren unseres Amtes wirklich darauf 
vorbereitet?
Genau diese Fragen haben wir uns in der Amtswehrführung ge-
stellt. Aus diesen Gedanken entstand die Idee für unseren Amts-
ausbildungstag zum Thema Waldbrand. Gemeinsam mit einer 

� Fotos: Eleonora Hummel

Die Veranstaltung wird gefördert vom Beauftragten der Bun-
desregierung für Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten 
sowie vom Kulturreferat für Russlanddeutsche mit Mitteln des 
Bundesministeriums des Innern. Der Eintritt ist frei.

Michael Thoß, Museumsleiter

KI generiert

RE.NE: Weiterer Ausbau  
des Glasfasernetzes

Stück für Stück, Meter für Meter, und über Stock und Stein ha-
ben die Landwerke MV Breitband GmbH das Regionale Netz 
RE.NE in drei Landkreisen Mecklenburg-Vorpommerns ausge-
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gezielt zu ihren Einsatzorten zu 
führen. 
Ein Blick von oben kann bei ei-
nem Waldbrand entscheiden-
de Informationen liefern – und 
gleichzeitig zusätzliche Sicher-
heit für unsere Einsatzkräfte am 
Boden schaffen.

Gemeinsam statt allein
Und genau darum ging es bei 
diesem Tag. Nicht darum, wer 
die beste Technik hat. Nicht 
darum, wer am schnellsten ist. 
Sondern darum zu lernen, wie wir als Feuerwehren unseres Am-
tes gemeinsam funktionieren. Denn ein großer Waldbrand kennt 
keine Gemeindegrenzen. Und wenn es wirklich darauf ankommt, 
müssen wir uns aufeinander verlassen können.

Ein ganz besonderes Dankeschön!
Ein Ausbildungstag in dieser Größenordnung funktioniert nur, wenn 
viele Menschen und Feuerwehren im Hintergrund mithelfen. Des-
halb möchten wir an dieser Stelle ein ganz großes und herzliches 
Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Barlachstadt Güstrow 
aussprechen! Während unsere Feuerwehren an diesem Tag ge-
meinsam trainiert haben, hat die Freiwillige Feuerwehr Barlachstadt 
Güstrow mit einer Sitzbereitschaft dafür gesorgt, dass wir im Ein-
satzfall nicht alleine dastanden. Damit habt ihr uns sprichwörtlich 
den Rücken freigehalten und uns ermöglicht, uns voll und ganz 
auf unsere Ausbildung zu konzentrieren. Das ist Kameradschaft 
und Zusammenarbeit, wie wir sie uns wünschen und im Ernstfall 
brauchen. Vielen, vielen Dank für eure Unterstützung! Ein weiteres 
großes DANKE an alle Einsatzkräfte, Ausbilder, Unterstützer und an 
die gesamte Arbeitsgruppe, die diesen Tag vorbereitet und möglich 
gemacht haben. Ein besonderer Dank geht natürlich auch an das 
Forstamt Nossentiner Heide / Revier Bornkrug für die tolle Zusam-
menarbeit und Unterstützung!

Unser Fazit
Wir haben viel gelernt. Wir haben viel geschafft. Wir haben gemein-
sam viel ausprobiert. Und wir haben vor allem neue Erkenntnisse 
gewonnen. Diese Erkenntnisse nehmen wir jetzt mit und arbeiten 
weiter daran, unsere Konzepte, unsere Ausbildung und unsere Zu-
sammenarbeit zu verbessern. Und das schönste Feedback kam 
am Ende von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern: „Das können 
wir gerne wieder machen!“ Genau dafür machen wir Feuerwehr. 
Gemeinsam lernen. Gemeinsam üben. Gemeinsam vorbereitet sein. 
Gemeinsam helfen.

Text und Fotos: M. Stürmer

engagierten Arbeitsgruppe und unserem starken Partner, dem 
Forstamt Nossentiner Heide / Revier Bornkrug, begannen wir 
vor rund neun Monaten mit den Vorbereitungen. Doch wir woll-
ten unsere Feuerwehren nicht einfach ins kalte Wasser werfen.
In den vergangenen Monaten wurden deshalb zahlreiche Fort-
bildungen auf Amtsebene angeboten. Zusätzlich konnten die 
Feuerwehren unsere Ausbilder zu ihren eigenen Dienstabenden 
einladen. Dieses Angebot wurde intensiv genutzt – und genau 
das hat sich am Ausbildungstag ausgezahlt.

Dann war es endlich soweit!
Am 12.09.2026 trafen sich bereits um 07:30 Uhr neun von zehn 
teilnehmenden Feuerwehren in Linstow an der Wolhynier Scheu-
ne. Nach einem gemeinsamen Frühstück wurden die Abschnitts-
leiter eingeteilt und die Einsatzkräfte durch Einsatzleiter Daniel 
Borchardt, Gemeindewehrführer der Gemeinde Dobbin-Linstow, 
in ihre Aufgaben eingewiesen. Aus den verschiedenen Feu-
erwehren wurden einsatztaktisch sinnvolle Einheiten zusam-
mengestellt. Und um 08:15 Uhr hieß es dann: Einsatzauftrag 
übernehmen – ausrücken – loslegen!

Wasser über lange  
Wegstrecken
Ein Schwerpunkt war die Was-
serförderung über rund einen 
Kilometer von einem See zu 
einem Übergabepunkt. Dort 
mussten gleich zwei selbst-
aufrichtende Faltbehälter mit 
jeweils 10.000 Litern Fassungs-
vermögen aufgebaut und be-
trieben werden. Das Ziel: Die 
Tanklöschfahrzeuge dauerhaft 
mit ausreichend Löschwasser 
versorgen.

Brandbekämpfung im Wald
Im Abschnitt Brandbekämpfung wurde das Bodenfeuer nach 
den zuvor erlernten Taktiken bekämpft. Die größte Herausfor-
derung? Wasser ist knapp. Also musste jeder Tropfen sinnvoll 
eingesetzt werden. Neben Löschwasser kamen deshalb auch 
Handwerkzeuge und Löschrucksäcke zum Einsatz. Genau hier 
zeigte sich, wie wichtig es ist, verschiedene Taktiken miteinander 
zu verbinden und vorhandene Ressourcen optimal einzusetzen.

Wasser muss dorthin, wo es gebraucht wird
Mit mehreren Tanklöschfahrzeugen und einem Löschfahrzeug 
wurde ein Pendelverkehr eingerichtet. Große Wassermengen 
aufnehmen, transportieren und dort abgeben, wo sie benötigt 
werden – genau dafür sind unsere Tanklöschfahrzeuge gemacht. 
Zusätzlich wurden Kreisregner eingesetzt, um deren Handha-
bung und mögliche Einsatzmöglichkeiten im Wald praktisch zu 
erproben.

Auch von oben wurde unterstützt
Unsere Drohne war ebenfalls mitten im Geschehen. Sie unterstütz-
te die Einsatzleitung bei der Lageerkundung, überwachte Wege 
und Einsatzbereiche und half dabei, die eingesetzten Fahrzeuge 
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KI generiert

Tag der offenen Tür in der  
Freiwilligen Feuerwehr Kuchelmiß

Die Feuerwehr lädt am 14.11.2026  
zum großen Aktionstag am Gerätehaus ein.

Am Samstag, den 14.11.2026, öffnet die Freiwillige Feuerwehr 
Kuchelmiß ihre Türen und lädt alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Feuerwehrinteressierte aus der Umgebung herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein.
Von 10:00 bis 16:00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher am Gerätehaus in Kuchelmiß ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie. Ein besonderes Highlight des 
Tages sind die spannenden Vorführungen für Groß und Klein. 
Dabei können die Gäste die Arbeit der Feuerwehr hautnah er-
leben und einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben der Ein-
satzkräfte bekommen. Ein weiterer besonderer Anlass ist die 
Einweihung des neu beschafften Mannschaftstransportwagens 
(MTW). Das neue Fahrzeug wird offiziell vorgestellt und kann 
vor Ort besichtigt werden. Natürlich bleibt auch genügend Zeit, 
mit den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und sich über 
die Arbeit und das Engagement der Feuerwehr zu informieren. 
Weitere Überraschungen und vieles mehr warten auf die Besu-
cher. Auch für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr Kuchelmiß freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und auf einen abwechslungsrei-
chen Tag mit vielen interessanten Einblicken, spannenden Mo-
menten und guter Gemeinschaft.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Eure Freiwillige Feuerwehr Kuchelmiß

Standanmeldung unter: Tel: 038456 669790 oder verkauf@
marstall-kuchelmiss.de
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23.11.2026
ca. 09.00 bis 16.00 Uhr Ortslage Rothspalk Richtung Langhagen
24.11.2026
ca. 09.00 bis 16.00 Uhr Ortslage Rothspalk Richtung Carlsdorf
25.11.2026
ca. 09.00 bis 16.00 Uhr Ortslage Klaber Richtung Bergfeld
26.11.2026
ca. 09.00 bis 16.00 Uhr Ortslage Bergfeld Richtung Mamerow
27.11.2026
ca. 08.00 bis 14.00 Uhr Restarbeiten

Bitte beachten Sie auch die Hinweisschilder vor Ort!
Trinkwassernetze reinigen sich durch den steten Fluss des 
Wassers in den Leitungen quasi selbständig. Doch von Zeit 
zu Zeit kann es zur Sicherstellung der hohen Qualität unseres 
Trinkwassers erforderlich sein, diese Leitungen zusätzlich zu 
spülen. Mit einer solchen Maßnahme haben wir nun das auf 
die Reinigung von Trinkwasserleitungen spezialisierte Unter-
nehmen Hammann GmbH beauftragt. Während der Spülungen 
ist mit Versorgungsunterbrechungen, Druckschwankungen und 
einer vorrübergehenden Trübung des Trinkwassers zu rech-
nen. Diese sind hygienisch unbedenklich. Wir bitten darum, 
druckabhängige Geräte während der genannten Termine 
nicht anzustellen. Das Schließen der Hausanschlüsse ist nicht 
erforderlich.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 0173 
6253473.

Mit freundlichen Grüßen

i. A. Ralf Meyer

Havariedienst
Sehr geehrte Kunden,

bei Havarien in Mietwohnungen des Eigenbetriebs für Woh-
nungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf sowie bei Störungen 
im Trink- und Abwasserbereich erreichen Sie unseren Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 0152 51 43 26 17.

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW – Lalendorfer Abwasser und Wasser
Andrea Storm
Betriebsleitung

Fäkalschlammabfuhr  
in der Gemeinde Lalendorf

Sehr geehrte Kunden,

die Ausführung der Fäkalentsorgung erfolgt die Norddeutsche 
Wasser-Logistik GmbH. Setzen Sie sich bei Bedarf direkt mit 
dieser in Verbindung, um eine Abfuhr zu beauftragen. Bitte be-
achten Sie die Vorlaufzeit von mindestens 7 Tagen bei der An-
meldung zur Entleerung Ihrer Anlage.
Sie erreichen die Norddeutsche Wasser-Logistik GmbH wie 
folgt:
Norddeutsche Wasser - Logistik GmbH
Vielbecker Weg 8 C
23936 Grevesmühlen

Telefon: 03881 / 756 49 0
Fax: 03881 / 757 484
E-Mail: bestellungen@nwl-gvm.de
Internet: www.nwl-gvm.de/online-auftrag/
App: NWL GmbH im App Store oder Google Play

Mit freundlichen Grüßen

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW – Lalendorfer Abwasser und Wasser

Jugendliche gestalten Bushaltestelle  
in Serrahn um

Die Bushaltestelle in Serrahn war lange ein Schandfleck im 
Ortsbild: Tags und Schmierereien prägten ihr Erscheinungsbild. 
Dank einer Initiative des Kinder- und Jugendclubs Kuchelmiß 
unter der Leitung von Sissy Krause ist sie nun zu einem echten 
Hingucker geworden.

Am 15. September gestalteten Jugendliche aus der Gemeinde 
die Haltestelle unter fachkundiger Anleitung mit farbenfrohen 
Graffiti neu. Möglich wurde dies dank der Förderung durch das 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ im Rahmen der Part-
nerschaft für Demokratie Krakow am See & Mecklenburgische 
Schweiz.
Vor den Sommerferien hatte es bereits einen ersten Graffiti-
Workshop gegeben, bei dem die Kinder den Umgang mit den 
Spraydosen ausprobieren konnten und Ideen für die konkrete 
Gestaltung sammelten. Diese Entwürfe waren dann auch die 
Grundlage für die Umsetzung am 15.09.2026. Am Ende des 
Nachmittags waren die Kinder sichtlich stolz auf ihre gemein-
same Arbeit. „Da staunt ihr, was wir Kinder alles können“, sagte 
eine Teilnehmerin selbstbewusst.

Die neu gestaltete Bushaltestelle ist damit nicht nur ein farben-
froher Blickfang im Dorf, sondern auch ein sichtbares Zeichen 
für Kreativität, Zusammenhalt und das Engagement der jungen 
Menschen in der Gemeinde Kuchelmiß.

Text und Fotos: Christiane Behling

Termine  
Rohrnetzspülung 2026

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darüber in Kenntnis setzen, dass die Rohrnetz-
spülung der Trinkwasserversorgungsleitungen der Gemeinde 
Lalendorf in der Woche vom 23. November 2026 - 27. Novem-
ber 2026 vorgenommen wird.
Folgende Ortsteile sind vorgesehen:
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möchten viele Fragen rund um den kleinen Stachelfreund be-
antworten: Wer ist eigentlich der Igel? Wo lebt er? Was frisst er? 
Und was macht er, wenn es draußen kälter wird?
Dabei darf natürlich auch das eigene Ausprobieren nicht feh-
len. In verschiedenen kreativen und musikalischen Angeboten 
können die Kinder den Igel und den Herbst mit allen Sinnen 
erleben. Wir basteln, gestalten, singen und entdecken gemein-
sam die Farben und Besonderheiten dieser schönen Jahreszeit. 
Zum Abschluss unserer kleinen Igelwoche wird es noch einmal 
richtig lecker: Gemeinsam möchten wir süße kleine Waldfreun-
de backen.

      

Der Igel ist zu Besuch                   Herbstzauber 
in der Krippe. 

So verbinden wir Wissenswertes über die Natur mit Kreativität, 
Musik und ganz viel Freude am gemeinsamen Entdecken. Denn 
gerade im Herbst gibt es für kleine Entdecker unendlich viel zu 
sehen, zu hören und zu erleben.
Wir freuen uns auf eine stachelige, bunte und abwechslungsrei-
che Woche in unserer Krippe!

Text und Fotos: Christin Borgwardt und Maria Günther

Johann-Pogge-Schule Lalendorf

Neues vom Klub der fleißigen Leser

Das Schuljahr 2026/2027 hat begonnen und be-
reits am 9. September trafen sich zum ersten 
Mal die 6 Schülerinnen, die sich für die Teilnahme am Klub der 
fleißigen Leser entschieden haben.

Kita Sonnenschein in Lalendorf

Ausflug in den Wildpark

Was für ein aufregender Tag! Unsere Kindergartenkinder mach-
ten sich gemeinsam auf den Weg in den Wildpark Güstrow. 
Schon die Fahrt mit Bus und Bahn war für viele Kinder ein klei-
nes Abenteuer und sorgte für jede Menge Aufregung und Vor-
freude. Im Wildpark gab es natürlich viel zu entdecken. Beson-
ders begeistert waren die Kinder von den Wölfen. Diese kamen 
ganz nah an uns heran und konnten aus nächster Nähe beob-
achtet werden – ein ganz besonderes Erlebnis!

Wo ist der Bär?

Auch die mitgebrachten Brotdosen sorgten für große Freude. 
Nach all den spannenden Eindrücken schmeckte das gemein-
same Picknick gleich doppelt so gut. Die Kinder waren ganz 
aufgeregt, ihre Brotdosen auszupacken und gemeinsam zu es-
sen. Auf dem Spielplatz konnten sie sich anschließend austo-
ben und hatten jede Menge Spaß.
Ein weiteres Highlight war das Ziegenstreicheln. Nur die ganz 
Mutigen trauten sich, den Ziegen so nah zu kommen – und wa-
ren anschließend sichtlich stolz auf ihren Mut.

Die Wölfe waren sehr interessant.

Es war ein wunderschöner und erlebnisreicher Tag mit vielen 
tollen Eindrücken, spannenden Begegnungen und glücklichen 
Kindern.
Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Begleitpersonen, 
die uns bei diesem Ausflug so tatkräftig unterstützt haben! Ohne 
diese Hilfe wäre dieser schöne Tag nicht so entspannt und ge-
lungen gewesen. Wir werden uns noch lange und gerne an un-
seren aufregenden Ausflug in den Wildpark erinnern!

Text und Fotos: Jenny Roggensack

Der Herbst ist eingezogen und ein kleiner Stachel-
freund ist zu Besuch in Mamerow

Bunte Blätter, kühle Herbstluft und raschelndes Laub – auch in 
unserer Krippe ist der Herbst angekommen. Passend zur neuen 
Jahreszeit dreht sich bei uns in dieser Woche alles um einen 
ganz besonderen Waldbewohner: den Igel. Gemeinsam mit den 
Kindern gehen wir auf eine spannende Entdeckungsreise und 
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Training, Handlungssicherheit und eine gute Ausstattung.
Mit der Anschaffung setzt der Förderverein „Freiwillige Feuerwehr 
Lalendorf e. V.“ ein deutliches Zeichen für die Unterstützung der 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte und eine moderne, praxisorientierte 
Ausbildung. Denn wer regelmäßig trainiert, kann im entscheiden-
den Moment sicher handeln und helfen.

Links Ronny Lier, rechts Alexander Pfau� Foto: Karsten Vick

Alexander Pfau

DRK-Tagespflege  
„Am Anger“

Spendenüberraschung in der  
DRK-Tagespflege Lalendorf

Ein wunderschöner Tag hielt für die Tagespflege in Lalendorf 
eine ganz besondere Überraschung bereit. Bei herrlichem Son-
nenschein durften die Tagesgäste und das gesamte Team eine 
großzügige Spende von insgesamt 500 Euro entgegenneh-
men. Überreicht wurde die Summe von Matthias Gläßer, Inha-
ber „Zum Wiesengrund“ in Lalendorf, und Jörg Dobrowolski, 
Bäckermeister aus Niegleve. Die Übergabe fand in entspannter 
Atmosphäre auf der sonnigen Terrasse der Tagespflege statt.

Auf der Sonnenterrasse der DRK-Tagespflege in Lalendorf er-
lebten Mitarbeitende und Tagesgäste eine besondere Überra-
schung.

Beide Wohltäter engagieren sich seit Jahren regelmäßig für ge-
meinnützige Organisationen in der Region. Umso größer war 
die Freude, dass die Wahl dieses Mal auf die DRK Tagespflege 
in Lalendorf fiel. Der Moment bewegte alle Beteiligten zutiefst. 
Bei den Mitarbeitenden blieb vor Rührung kaum ein Auge tro-

Wie bereits in den Vorjahren haben wir unser Programm für 
das erste Halbjahr besprochen. Das laute Lesen steht im Mit-
telpunkt.

Lesen
„Das Lesen, Kinder, macht 
Vergnügen. Vorausgesetzt, 
dass man es kann. In Straßen-
bahnen und in Zügen und auch 
zu Haus liest jedermann. Wer 
lesen kann und Bücher hat, ist 
nie allein in Land und Stadt. 
Ein Buch, das uns gefällt, hilft 
weiter durch die Welt.“ Dieses 
Gedicht haben wir gemeinsam 
gelesen und erläutert, warum 
gut lesen können so wichtig 
ist. Jedes Mitglied liest aus der 
Fibel, aus einem eigenen Buch 
oder aus einem Buch unserer 
Bibliothek.
Luna Kloth aus der 3. Klasse stellte als Erste ihr Buch „Mein 
magisches Pony“ vor. Wir waren begeistert.

An der Allgemeinbildung unserer Schüler wollen wir auch 
weiterarbeiten. Fragen wie z. B.
• Wer schrieb die Bücher zu Pippi Langstrumpf?
• Welcher Vogel legt seine Eier in fremde Nester?
• In welcher Stadt steht der Eiffelturm?
• Wie heißt die Hauptstadt von M-V?

müssen beantwortet werden.

Schon das zweite Jahr im Klub
Luna, Pauline und Irina sind bereits das 2. Jahr in unserem 
Klub. Am Ende des letzten Schuljahres konnten alle perfekt die-
se vielen Fragen beantworten.
Was haben wir uns noch vorgenommen? Tradition bei uns ist 
es, eine Geschichte oder ein Gedicht zu schreiben. Emma 
Wascher, heute 20 Jahre alt, war in der 3. Klasse im Klub der 
fleißigen Leser. Ihr Gedicht „Meine Schleichpferde“ trage ich je-
des Jahr unseren Mitgliedern vor. Ich bin wirklich gespannt, zu 
welchen Themen dieses Mal die Arbeiten eingereicht werden.
Allen Schülern wünsche ich weiterhin ein erfolgreiches Schul-
jahr. Vergesst mir das Lesen nicht!

B. Saldsieder

Förderverein investiert  
in lebensrettende Ausbildung

Eine Investition, die im Ernstfall Leben retten kann: Der Förder-
verein „Freiwillige Feuerwehr Lalendorf e. V.“ hat die Freiwillige 
Feuerwehr Lalendorf mit neuer, hochwertiger Ausrüstung für die 
medizinische Ausbildung und Erstversorgung unterstützt.
Im Rahmen einer Übergabe überreichte der Vorsitzende des För-
dervereins, Ronny Lier, eine moderne Reanimationspuppe mit 
digitalem Feedbacksystem sowie einen hochwertigen Rettungs-
rucksack an das Mitglied der Feuerwehr und zugleich Rettungs-
sanitäter Alexander Pfau.
Mit der Reanimationspuppe können lebensrettende Maßnahmen 
unter realistischen Bedingungen trainiert werden. Das digitale 
Feedbacksystem ermöglicht dabei eine unmittelbare Auswertung 
der durchgeführten Wiederbelebungsmaßnahmen und unter-
stützt so einen nachhaltigen Lernerfolg. Der Rettungsrucksack 
ergänzt die Ausstattung für die medizinische Erstversorgung und 
ermöglicht es, verschiedene Notfallsituationen praxisnah in die 
Ausbildung einzubeziehen.
Gerade bei Feuerwehreinsätzen können die Einsatzkräfte be-
reits vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes mit medizinischen 
Notfällen konfrontiert werden. Umso wichtiger sind regelmäßiges 

� Fotos: Anne Niekrenz
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Katholische Filialgemeinde Allerheiligen 
Krakow am See

Liebe Leserinnen und Leser,

„Kirchenmusik öffnet den Himmel – für einen Moment hier auf 
Erden oder wo Worte enden, beginnt die Kirchenmusik zu spre-
chen.“ Das durften die Gottesdienstbesucher am 05.09.2026 in 
unserer Kirche erleben. Der Regionalkirchenmusiker, Werner 
Koch aus Rostock, hatte vor einiger Zeit angefragt, ob er mit 
seinem Bläserchor unsere Lieder begleiten dürfte. Das haben 
wir sehr gerne angenommen und freuten uns auf diese Feier. 
Wer unsere Kirche schon einmal besucht hat, weiß, dass sie 
nicht sehr groß ist. So können Sie sich vorstellen, dass die Blä-
ser mit ihren Instrumenten jeden Winkel des Kirchenraumes 
ausfüllten. Bis nach draußen klang der Posaunenschall. Es war 
eine Freude und auch eine Wohltat, der Musik zuzuhören. Der 
Gesang war nicht ganz so kräftig zu hören. Als zum Schluss die 
Bläser das Halleluja von J. S. Bach spielten, waren wir vollkom-
men begeistert und es gab kräftigen Applaus und ein herzliches 
Dankeschön, das wir mit einem gemeinsamen Abendessen be-
schlossen.

Am Morgen desselben Tages ging es auf unserem Kirchgelän-
de ordentlich zur Sache. Die endlose Hecke wurde mit 3 He-
ckenscheren gleichzeitig beschnitten und der Rasen ein letztes 
Mal gemäht. Das erste Laub wurde entfernt und kleinere Repa-
raturen vorgenommen.

Die Helferinnen und Helfer waren auch zum gemeinsamen 
Abendessen mit den Bläsern eingeladen. So ging ein arbeits-

cken. Mit großem Stolz konnte das Team bei diesem Anlass 
berichten, dass die schweren Zeiten der drohenden Schließung 
endgültig hinter ihnen liegen und der Blick wieder voller Zuver-
sicht nach vorne gerichtet ist.

Gerne nahm Pflegedienstleitung Nicole Kauf (r.) die großzügige 
Spende von Matthias Gläßer und Jörg Dobrowolski (v. l.) entge-
gen.� Fotos: Ricarda Maeth

Als wäre das nicht schon Grund genug zum Feiern, setzte Mat-
thias Gläßer noch eins drauf. Zum Abschluss kündigte er an, 
alle Tagesgäste und das gesamte Team demnächst zu einem 
ausgiebigen Frühstück einzuladen. Diese Ankündigung wurde 
von allen Anwesenden mit riesigem Jubel und großem Applaus 
gefeiert. „Das gesamte Team und die Tagesgäste bedanken 
sich von Herzen bei Matthias Gläßer und Jörg Dobrowolski für 
diese wertvolle Unterstützung und die wunderbare Wertschät-
zung unserer Arbeit“, macht Pflegedienstleitung Nicole Kauf 
deutlich.

Nicole Kauf, DRK-Tagespflege Lalendorf

Neue Geschichten von Autor Holger Mauck in der 
DRK-Tagespflege Lalendorf

In diesen Tagen war es wieder so weit, Holger Mauck besuch-
te die DRK-Tagespflege in Lalendorf. Er schenkte den Teilneh-
menden einen Einblick in seinen geplanten dritten Band der 
Reihe „Bi uns in Meckelbörg - die Abenteuer des Holler Wien“.

Gespannt lauschen Mitarbeitende und Tagesgäste den Ge-
schichten von Holger Mauck.

Über die Nachricht, dass er noch einen dritten Teil fertigstel-
len wolle, waren Mitarbeitende und Tagesgäste, die auch die 
bisherigen Arbeiten des regionalen Autors verfolgt haben, sehr 
erfreut. Schon die ersten beiden Teile haben viele Erinnerungen 
geweckt. „Immer wieder erzählen wir hier von unserem Erlebten 
und freuen uns, wenn von Plaaz bis Langhagen Erlebnisse aus 
unserer Region zum Besten gegeben werden. Es ist ein tolles 
Miteinander. Gerade hier in der ländlichen Region sind diese 
Veranstaltungen bei uns genau das Richtige“, berichtet Ramona 
Lehmkuhl, Mitarbeiterin der DRK-Tagespflege.

Text und Foto: Ramona Lehmkuhl, DRK-Tagespflege Lalendorf
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Bürozeiten: Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr,
Kirchengemeinderat: Daniel Grosche, Mobil: +49 1512 4014262,
E-Mail: kirchengemeinderat@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin Tanja Krüger, Mobil: 01523 3752404,  
E-Mail: kinder@kirche-krakow.de
Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Mobil: 0172 4566931,  
E-Mail: friedhof@kirche-krakow.de
Vakanzverwaltung und Kasualien: Pastor Johannes Linder
Ansprechpartner:
bei Trauerfällen: Friedhofsverwalter Karsten Krüger
bei seelsorgerlichen Gesprächen, Taufen und Trauungen:  
Kirchengemeinderat Daniel Grosche oder Gemeindepädagogin 
Tanja Krüger

Infos und Einladungen der Friedhofskommission:
Herzliche Einladung zum Arbeitseinsatz auf dem Krakower 
Friedhof am 7.11. von 9:00 – 12:00 Uhr. Bitte eigene Arbeitsge-
räte mitbringen!
Außerdem herzliche Einladung zur Gedenkstunde am Ewig-
keitssonntag um 10:00 Uhr in der Feierhalle auf dem Krakower 
Friedhof.

Tanja Krüger

Ev.-luth. Kirchengemeinde Klaber

Einladung zu den Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

18.10.2026 – Gottesdienst
10:00 Uhr Klaber – M. Fleischer
25.10.2026 – Gottesdienst
10:00 Uhr Groß Wokern – G. Wiechert
01.11.2026 – Gottesdienst mit Abendmahl
10:00 Uhr Klaber – G. Wiechert
11.11.2026 – St. Martinsspiel und Laternenumzug
17:00 Uhr Langhagen – C. Milbich
15.11.2026 – Gottesdienst mit Abendmahl
10:00 Uhr Langhagen – G. Wiechert
22.11.2026 – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Groß Wokern – Gottesdienst, M. Ortmann

Teeniekreis in Klaber

Wenn du mindestens 11 Jahre alt bist und Lust auf Spaß, Spiele 
und neue Freundschaften hast, dann bist du hier genau richtig! 
Gemeinsam wollen wir Gottes Liebe entdecken und eine tolle 
Zeit miteinander verbringen.
Termine: 16.10.2026, 30.10. 2026
Immer von 17:30 bis 20:30 Uhr, mit Abendessen.
Ich freue mich auf dich!
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren.
Wir wollen gemeinsam die Bibel entdecken und kreativ sein. 
Freue dich außerdem auf viele gemeinsame Spiele und Akti-
onen.
Wir treffen uns jeden Dienstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr im Pfarrhaus Klaber 25 (nicht in den Ferien).

St. Martin
Am Mittwoch, dem 11.11.2026, um 17:00 Uhr laden wir herzlich 
zum St.-Martins-Umzug gemeinsam mit der Evangelischen 
Schule Langhagen ein.
Start ist in der Kirche Langhagen mit einem St. Martinsspiel, 
anschließend beginnt der Laternenumzug zur Schule, wo es 
Bratwurst und Punsch gibt.
Ihre und eure Claudia Milbich
Gemeindepädagogische Mitarbeiterin, Tel. 038456 60972
E-Mail: claudia.milbich@elkm.de

Weitere Informationen
Aktuelle Hinweise finden Sie auch auf den Internetseiten der 
Kirchengemeinden.
Wattmannshagen https://www.kirche-mv.de/wattmannshagen
Reinshagen https://www.kirche-mv.de/reinshagen

reicher, aber auch musikalisch erlebnisreicher Tag zu Ende. 
Gott sei Dank für die Gaben und Talente, die wir Menschen ge-
schenkt bekommen haben.
Zur Vorinformation: Am 11.11.2026 beginnt um 17:30 Uhr in 
der evangelischen Kirche der 32. Traditionelle Martinsumzug: 
Gemeinsam leuchten – gemeinsam teilen.
Informelles: Unsere Kirche ist täglich geöffnet.
Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten und anderen Ver-
anstaltungen ein. Gern können Sie sich auch über den Aushang 
bei unserer Kirche oder über die Homepage unter: www.katho-
lisch-mv.de informieren.
17.10. 17:00 Uhr Heilige Messe Erntedankfest
23.10. 09:00 Uhr Heilige Messe
25.10. 10:00 Uhr Wortgottesfeier
01.11. 14:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof

ca. 15:00 Uhr Heilige Messe zum Patronatsfest 
anschl. Abendessen

04.11. 18:00 Uhr Friedensgebet
06.11. 09:00 Uhr Heilige Messe anschl. Seniorenfrühstück
15.11. 10:00 Uhr Wortgottesfeier

Im Namen der Allerheiligen Gemeinde grüßt Sie herzlich

Raphaela Rolfs (Text und Fotos)

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Krakow

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch 
für Oktober:

Zur Freiheit hat uns Christus befreit. So steht nun fest und 
lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft aufle-
gen. Galater 5, 1

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:

Oktober 2026
3. Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
4. Sonntag, 25.10.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Krakow
Donnerstag, 29.10.
14:30 Uhr Seniorennachmittag, Kirche Krakow
November 2026
1. Sonntag, 01.11.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow mit Posaunenchor
Samstag, 07.11.
9:00 Uhr Arbeitseinsatz, Friedhof Krakow
2. Sonntag, 08.11.
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
Donnerstag, 12.11.
14:30 Uhr Strickcafé, Pfarrhaus
3. Sonntag, 15.11.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
Ewigkeitssonntag, 22.11.
10:00 Uhr Gedenkstunde zum Ewigkeitssonntag, Feierhalle 

auf dem Friedhof

Regelmäßige Veranstaltungen

•	 Posaunenchorprobe Montag 18:00 Uhr Serrahn.
•	 Bibel- und Gebetskreis (im Wechsel) Mittwoch 19:00 Uhr
•	 Ökumenisches Friedensgebet jeden 1. Mittwoch im Monat 

um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche Krakow

Kleiderkammer
Montag bis Freitag von 9:30 – 12:00 geöffnet
Kontakt: Christa Rockensüß 01523 3748813

Ansprechpartner:
Büro Pfarrhaus, 18292 Krakow am See, Wedenstr. 16,  
Tel: 038457 22873

mailto:kirchengemeinderat@kirche-krakow.de
mailto:friedhof@kirche-krakow.de
mailto:claudia.milbich@elkm.de
https://www.kirche-mv.de/wattmannshagen
https://www.kirche-mv.de/reinshagen
http://www.katholisch-mv.de
http://www.katholisch-mv.de
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St. Martin

Die katholische Kirchengemeinde Raden und die evangelische 
Kirchengemeinde Wattmannshagen laden euch wieder herzlich 
ein zum Martinsfest mit Feuer und Laternenumzug, einem Spiel 
und Singen in der Kirche, Martinshörnchen und der Schwetziner 
Blaskapelle der Pfarrgemeinde Matgendorf am 11.11.2026, um 
17:00 Uhr in Wattmannshagen. Wir treffen uns am Feuer auf 
dem Pfarrhof. Bringt euch bitte eine Laterne mit!

Friedhofseinsätze

Vielen Dank für Ihre Hilfe bei den Friedhofseinsätzen in den 
vergangenen Jahren! Wir freuen uns, wenn Sie auch in diesem 
Herbst wieder mit dabei sind.
Wir treffen uns am Sonnabend, dem 14.11.2026, in Watt-
mannshagen und in Schlieffenberg – jeweils ab 12:30 Uhr. 
Bitte Geräte mitbringen – vielen Dank!

Buß- und Bettag

Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindenachmittag am 
Buß- und Bettag, dem 18.11.2026, um 14:00 Uhr, im Pfarrhaus 
in Wattmannshagen.
EV.–LUTH. KIRCHENGEMEINDE WATTMANNSHAGEN
Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen
Tel. 038452/20712 wattmannshagen@elkm.de

Gesine Wiechert, Pastorin

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Klaber, Nr. 25
18279 Lalendorf, OT Klaber
Tel.: 038456 60972, E-Mail: klaber@elkm.de

Gisela Fischer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Serrahn

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Jeden Sonntag Gottesdienst in der Kirche um 10:30 Uhr mit 
Kindergottesdienst, aber am 1.11. gemeinsamer Gottesdienst 
um 10:30 Uhr in Krakow

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus:

•	 Posaunenchorprobe montags 18:00 Uhr
•	 Jungschar dienstags 16:00 bis 18:00 Uhr gerade Woche
•	 Bibelgesprächskreis mittwochs 19:30 Uhr gerade Woche
•	 Blaukreuzstunde mittwochs 19:00 Uhr ungerade Woche
•	 Tanzgruppe donnerstags 17:00 bis 18:00 Uhr vierzehntägig
•	 Jugendstunde sonnabends 19:00 Uhr (auf dem Werkstatt-

boden)
•	 Männergebetskreis 1. Sonnabend im Monat um 8:00 bis 

9:00 Uhr
Weitere Veranstaltungen: 31. Oktober Andacht zum Reforma-
tionstag mit anschließendem Grillen und Fackelumzug

Ansprechpartner
Gemeindepädagoge: Frederick Snyman, mobil: 01523 1605100
E-Mail fredericksnyman.kgs@gmail.com
Vakanzverwaltung: Pastor Reinhard Holmer, Serrahn,  
Tel.: 0172 4110716
E-Mail: reinhard@holmer.de
Friedhofsverwaltung: Matthias Hacker, mobil: 0174 8278518
E-Mail: matthiashacker57@googlemail.com

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wattmannshagen

Kinderkirche

Liebe Kinder, wenn ihr jetzt Vorschulkinder seid oder in die 1.- 6. 
Klasse geht, seid ihr herzlich eingeladen zur Kinderkirche am 
17.10. und am 07.11.2026 von 9:00 – 12:00 Uhr im Pfarrhaus in 
Wattmannshagen.

Reformationsfest

Am 31.10.2026 feiern wir gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Reinshagen das Reformationsfest mit einem Gemeindenach-
mittag mit Andacht und Kaffeetrinken um 15:00 Uhr in Reins-
hagen.

„Das Dorf der drei Ritter –  
Die Geschichte von Wattmannshagen“

So heißt unser Film, der in der letzten Ferienwoche bei unserem 
Filmprojekt mit Sabine Münch vom Medientrecker Fernsehen 
entstanden ist. Gemeinsam waren wir der Geschichte der Watt-
mannshäger Kirche auf der Spur.
Wir laden herzlich ein zur Filmpremiere am 06.11.2026, um 
18:30 Uhr in der Pfarrscheune in Wattmannshagen. Im An-
schluss an den Film ist Zeit zum Erzählen und ein gemeinsames 
Abendbrot geplant. Wir freuen uns, wenn Sie etwas dafür mit-
bringen – vielen Dank!

Tagespflege Lalendorf –  
Zur Geschichte von Wattmannshagen

Unseren Film „Das Dorf der drei Ritter – Die Geschichte von 
Wattmannshagen“ zeigen wir gern auch in der Tagespflege in 
Lalendorf als öffentliches Angebot am 11.11.2026 um 10:00 
Uhr.
Manches, was die Kinder und Jugendlichen entdeckt haben, ist 
Ihnen bestimmt bekannt, aber vielleicht erfahren Sie auch noch 
Neues über die fast 750-jährige Geschichte unserer Kirche und 
die Geschichte des Dorfes.

Festsaal & Fewo Villa Rita
Exklusive Veranstaltungsräume mit Kamin,
Bar, Boxen & TV, 240 m2, 100 Personen
Ferienwohnung 100 m2, 4 + 8 Personen
Bahnhofspl. 12b/c, 18292 Krakow am See
E-Mail: Festsaal@VillaRita.de
Tel. 0174-4198799, www.VillaRita.de

Anzeigenteil

Danksagung 
Liebe Familie, liebe Freunde,  

dank eurer Anwesenheit  
bei der Feier zu meinem

90. Geburtstag
bleibt dieser Tag für mich unvergesslich. 

Ich danke euch für euer Kommen,  
den vielen lieben Worten  

und Geschenken.

Ella Sander
Krakow am See

mailto:fredericksnyman.kgs@gmail.com
mailto:reinhard@holmer.de
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Bestattungen Jülke
Mühlenstr. 2 | 18273 Güstrow

24 h Telefon (03843) 72 87 316

Schulz & Sohn Bestattungen Laage (038459) 617 577

Wohlfühl-Energie von  
den Stadtwerken Schwerin

meckpommSTROM
meckpommGAS

 regional   zuverlässig   
 100 % Service aus Schwerin 

www.meckpommstrom.de • 0385 633-1427

Jetzt  
Kunde  

werden!

Zu den  
Energietarifen

RATGEBER  
BAUEN & WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUERANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeitpunkt 
sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu früh sein. Und 
doch wird irgendwann der Moment kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen müssen, ohne einen richtigen Abschied 
nehmen zu können. Jedoch lassen wir nie den Menschen daran los, 
denn mit seinen hinterlassenen Spuren bleibt er für immer im Herzen.“ 
Jeder Einzelne weiß, wie schwer es ist, von einer geliebten Person 
Abschied zu nehmen. Und jeder Einzelne weiß ebenso, wie schwie-
rig es ist, die passenden Worte für das Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu Ihrer persönlichen Beileidsbekundung.

Foto: KI generiert
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Ihr Traumhaus auf
www.vplusv.de

KAUFEN  VERKAUFEN  MIETEN  VERWALTEN

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Bei uns erhalten Sie Ihre kostenlose Immobilienbewertung.

Markt 18 | 18273 Güstrow
Tel.: +49 3843 69660 | E-Mail: info@vplusv.de

Nutzen Sie unsere Immobilien- 
bewertungswochen im Oktober 2026 
und erhalten Sie eine kostenlose 
Marktpreiseinschätzung  
Ihrer Wohnimmobilie.

Jetzt Termin vereinbaren.

Telefon: 0381 643-3333
immobilienbewertung@ospa.de
www.ospa.de/preisfinder

Wie viel ist Ihr Zuhause 
wirklich wert?

RATGEBER  
BAUEN & WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Bauen und Wohnen
Eine Immobilie zu kaufen oder zu bauen, ist eine der größten In-
vestitionen des Lebens und mit vielen wichtigen Entscheidungen 
verbunden. Von der ersten Idee über Planung und Finanzierung bis 
zur Umsetzung gibt es zahlreiche Aspekte zu berücksichtigen. Ob 
Neubau, Umbau, Sanierung oder Modernisierung – jedes Projekt 
bringt individuelle Anforderungen mit sich. Fachbetriebe in Ihrem 
Ort und der näheren Umgebung unterstützen Sie dabei kompetent, 
zuverlässig und persönlich. Von Sanitäranlagen, Heizungen und Elek-
troinstallationen über Fenster, Türen, Böden und Dachziegel bis hin zu 
Möbeln und Dekoration gibt es viele Bereiche, in denen fachkundige 
Beratung gefragt ist. Regionale Unternehmen kennen die örtlichen 
Gegebenheiten und bieten Lösungen, die zu Ihrem Vorhaben passen. 
Dabei stehen Qualität, Funktionalität und fachgerechte Ausführung 
im Mittelpunkt. Auch bei der Gestaltung von Innenräumen und Au-
ßenbereichen sind erfahrene Fachkräfte wichtige Ansprechpartner. 
Ob Innenausbau, neue Küche, modernes Badezimmer, Garten oder 
Terrasse – gemeinsam lassen sich Ideen entwickeln und verwirk-
lichen. Kompetente Mitarbeiter*innen beraten Sie bei der Auswahl 
geeigneter Materialien und begleiten Sie bei der Umsetzung. Von der 
Planung bis zur Fertigstellung stehen Ihnen regionale Unternehmen 
zuverlässig zur Seite. Kurze Wege, persönliche Ansprechpartner und 
individuelle Betreuung machen die Zusammenarbeit unkompliziert. 
Auch für Reparaturen, Renovierungen und kleinere Projekte finden 
Sie vor Ort kompetente Fachbetriebe, die schnell weiterhelfen. Setzen 
Sie auf Fachkompetenz, Qualität und persönlichen Service in Ihrer 
Region. Finden Sie passende Partner für Ihre Anforderungen und 
verwirklichen Sie Ihr Bau- oder Wohnprojekt. So wird aus einer Idee 
ein erfolgreiches Projekt und aus vier Wänden ein Zuhause, das Ihren 
Vorstellungen entspricht. Entdecken Sie die vielfältigen Möglichkei-
ten rund um Bauen und Wohnen und profitieren Sie von regionalen 
Partnern, die Sie mit Erfahrung und Fachwissen unterstützen – vom 
ersten Beratungsgespräch bis zum letzten Handgriff.
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Ausbildung im 

Amt Goldberg-Mildenitz

Mach Verwaltung zu deiner Zukunft!
Bewirb dich jetzt um einen Ausbildungsplatz zum 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
im Amt Goldberg-Mildenitz

Beginn: 01.09.2027
Bewerbungsfrist: 01.11.2026

Mehr Informationen findest du unter:
https://amt-goldberg-mildenitz.de/oeffentliche-

bekanntmachungen/stellenausschreibungen/

Dirk Mittelstädt - Amtsvorsteher 

Lange Straße 67 | 19399 Goldberg  |  info@amt-goldberg-mildenitz.de

Güstrow-Club-Reisen

14.11. – 21.11.26

14.11. – 21.11.26

26.11. – 29.11.26 

01.12. – 03.12.26

06.12. – 09.12.26

06.12. – 09.12.26

11.12. – 14.12.26

14.12. – 16.12.26

17.12. – 20.12.26

19.12. – 02.01.27 

19.12. – 02.01.27

23.12. – 28.12.26

29.12. – 02.01.27

02.01. – 09.01.27

 

588 €
599 €
669 €
449 €
469 €
485 €
489 €
455 €
499 €

1.179 €
1.689 €

899 €
892 €
595 €

Schnupperkur in Kolberg – Ikar
Schnupperkur in Swinemünde – Interferie
Dresden Semperoper „Don Carlo“
Kopenhagen zur Weihnachtszeit
Bernburg & Harz
Erzgebirge
Advent in München
Görlitz zur Weihnachtszeit
Schloss Schweinsburg – Moritzburg
Weihnachten & Silvester – Nad Parseta
Weihnachten & Silvester – Interferie
Weihnachten in Braunlage
Silvester in Leipzig
Schnupperkur – Hamilton

TAGESFAHRTEN

DER NEUE
KATALOG
IST DA!

Pferdemarkt 47 18273 Güstrow
03843 692 11 www.g-c-r.de

07.11.26

08.11.26

15.11.26

21.11.26

04.12.26

05.12.26

12.12.26

16.12.26

18.12.26

19.12.26

20.12.26

 

89 €

163 €
156 €
 67 €
69 €
54 €
98€

49 €
29 €
58 €
45 €
49 €

                                                                                                    
Dänischer Weihnachtszauber auf Schloss Gavnø
HAMBURG MUSICAL
Der König der Löwen   Eintrittskarte PK2
Michael Jackson Musical     Eintrittskarte PK2
Kay Dörfel singt Lieder von Roy Black
Schloss Bothmer & Grünkohlessen
Weihnachtsmarkt auf Gut Stockseehof
Holiday on Ice          Eintrittskarte PK 1
Weihnachtsmarkt in Bremen
Rostocker Weihnachtsmarkt
Entenessen & Weihnachtsmarkt in Wismar
Lübecker Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt in Lüneburg 

MEHRTAGESFAHRTEN

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
 

       
     

     
     

  

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

   

 

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

MARIO WINTER
Tel.: 0171/ 971 57-38
E-Mail: m.winter@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
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Der neue Kia Seltos.
Gebaut für Abenteuer.

Kia Seltos 1.6 T-GDI MT
Vision

€ 28.990,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung. 
KI-generierter Inhalt.

Es gibt Momente, die nicht geplant sind – und genau
dort beginnt das echte Leben. Der neue Kia Seltos
ist gemacht für genau diese Augenblicke. Für
Entscheidungen aus dem Bauch heraus. Für Wege,
die sich erst beim Fahren zeigen. Selbstbewusst, klar,
voller Energie – ein Fahrzeug, das dich nicht
begleitet, sondern antreibt. Erlebe ihn jetzt live bei
einer Probefahrt.

Kia Seltos 1.6 T-GDI MT Vision (Super/ 6-Gang-
Schaltgetriebe); 132 kW (180 PS): Kraftstoffverbrauch
kombiniert 6,8 l/100 km; CO₂–Emissionen kombiniert
154 g/km. CO₂-Klasse E.

Autohaus Wigger GmbH
Lindbruch 1 | 18273 Güstrow
Tel.: 03843 / 46510 | Fax: 03843 / 344822
www.kia-wigger-guestrow.de

Winterräder zu Winterräder zu 
TOP-PreisenTOP-Preisen

inkl. Wuchten  
und Montage

Einlagerung möglich

Mit uns fahren  
Sie sicher ...

AUTO DIENST
Meisterwerkstatt mit Markenqualität

AUTOSERVICE KRAKOW

Bahnhofsplatz 1 · 18292 Krakow am See
Tel. 03 84 57/2 39 99 · Fax 03 84 57/5 06 69

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08.00 - 17.00 Uhr
 Sa. 08.30 - 11.30 Uhr

RATGEBER  
AUTO  
AKTUELL
 

MEHR SPASS BEIM FAHREN

Wintercheck am Auto: 
Jetzt prüfen, bevor es glatt wird
Wenn die Temperaturen sinken, zeigen sich Schwächen 
am Auto oft morgens auf dem Parkplatz. Wer Pannen und 
lange Bremswege vermeiden will, sollte sein Fahrzeug 
rechtzeitig winterfest machen. Dazu gehören vor allem Rei-
fen, Batterie, Licht und Flüssigkeiten.
Winter- oder Ganzjahresreifen brauchen genug Profil und 
den richtigen Luftdruck. Auch die Batterie verdient einen 
Blick, denn Kälte belastet sie stark. Springt der Motor 
schon jetzt zögerlich an, ist ein Test sinnvoll. Wichtig sind 
außerdem funktionierende Scheinwerfer, saubere Schei-
ben und Wischerblätter ohne Risse.
Frostschutz in Kühlanlage und Scheibenwaschanlage soll-
te passend aufgefüllt sein. Ebenso lohnt ein kurzer Check 
von Bremsen, Heizung und Heckscheibenheizung. Wer 
häufig früh startet, sollte Eiskratzer, Handschuhe und eine 
Decke im Auto haben.
Der Wintercheck ist kein großer Aufwand, kann im Alltag 
aber viel Ärger und unnötige Risiken vermeiden.

Mit Unterstützung von KI generiert.
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Kreativ Workshop

Folge uns            

Musical Dinner (Das Original)Trödelmarkt & Babybörse Comedy Krimi Dinner 

SPA & Wellness

RABATTAKTION

5 % Rabatt 
Einkaufswert ab 25 €  

à la carte Restaurant

Sonntagsbrunch
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THE VIEW


